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EDITORIAL

WINTERZAUBER AUF DIE KANAREN AB/BIS HAMBURG
21 Nächte mit MSC Euribia 07.01. – 28.01.2024
Ihr Reiseverlauf An Ab
Je nach Reisetermin Abweichung im Routenverlauf möglich

07.01.24 – So. Hamburg / Deutschland 21:00
08.01.24 – Mo. Erholung auf See
09.01.24 – Di. Zeebrügge / Belgien 07:00 18:00
10.01.24 – Mi. Rotterdam / Niederlande 07:00 17:00
11.01.24 – Do. Le Havre (Paris) /

Frankreich
09:00 21:00

12.01.24 – Fr. Erholung auf See
13.01.24 – Sa. La Coruña / Spanien 09:00 18:00
14.01.24 – So. Erholung auf See
15.01.24 – Mo. Cádiz / Spanien 08:00 18:00
16.01.24 – Di. Casablanca / Marokko 07:00 20:00
17.01.24 – Mi. Erholung auf See
18.01.24 – Do. Funchal/Madeira / Portugal 07:00 17:00
19.01.24 – Fr. Gran Canaria / Spanien 10:00 19:00
20.01.24 – Sa. Arrecife / Lanzarote / Spanien 09:00 18:00
21.01.24 – So. St. Cruz/Teneriffa / Spanien 09:00 18:00
22.01.24 – Mo. Erholung auf See
23.01.24 – Di. Lissabon / Portugal 07:00 20:00
24.01.24 – Mi. Erholung auf See
25.01.24 – Do. Erholung auf See
26.01.24 – Fr. Southampton(London) / Ver-

einigtes Königreich
07:00

27.01.24 – Sa. Erholung auf See
28.01.24 – So. Hamburg / Deutschland 18:00 18:00

Leistungen inkl.:
• Kreuzfahrt in der gebuchten

Kabinenkategorie
• Vollpension an Bord (Frühstück,

Mittagessen, Nachmittagskaffee,
Abendessen, tagsüber Snacks, teil-
weise Mitternachtssnacks)

• Getränkestation mit Kaffee, Tee und
Wasser im Buffetrestaurant

• Benutzung der freien Bordeinrich-
tungen

• Unterhaltungsprogramm und
Veranstaltungen an Bord

• Deutschsprachige Bordbetreuung
• Gepäcktransport bei Ein- und Aus-

schiffung
• Kinderbetreuung von 3-17 Jahre
• Galaabend
• Kapitänsempfang
• Alle Steuern und Gebühren
• Bei der AUREA Kategorie ist das

Getränkepaket inkl.

Hinweis zur Barrierefreiheit: Diese
Reise ist für Reisende mit einge-
schränkter Mobilität nur bedingt
geeignet. Bitte nehmen Sie mit uns
Kontakt auf bezüglich Ihrer individu-
ellen Bedürfnisse.

Veranstalter
Veranstalter dieser Reise:
MSC Cruises S.A., Avenue
Eugene-Pittard 16, CH-I206 Genf

Mare Reisen GmbH
Schlachte 32 · 28195 Bremen
E-Mail: info@mare-reisen.de
www.mare-reisen.de
Telefon: 0421-162 162
Fax 0421-162 16 66

Mare-Sonderpreise – p.P. – 2-Bett-Kabine

Innen: ab € 1.569,– Aussen: ab € 1.849,–
Balkon: ab € 2.339,– Suite: ab € 7.649,–

Ein Reisepass ist erforderlich.

Zubuchbare Leistungen: Parkplatz ab 195 € pro Auto, Getränkepaket Easy All Inclusive
819 € p.Person, Getränkepaket Alkoholfrei 504 € p.P. Pro Kabine kann nur das selbe Ge-
tränkepaket gebucht werden.

Mare-Sonderpreise

ab 1.569 €

Die sechste Ausgabe von Stars del Mar 2024 steht unter dem Motto „Live in concert“ und verspricht ein unvergessliches Erleb-
nis auf hoher See. Für 2024 haben wir uns zwei nationale Superstars auf der Hochseebühne gesichert: Die Prinzen und SASHA. 
Abgerundet wird die musikalische Angebotsvielfalt mit der Hermes House Band, die mittlerweile zur „Hausband“ von Stars del 
Mar geworden ist und unser Publikum mit ihren Partyhits jedes Mal aufs Neue in den Bann zieht. Zurück auf unserer Bühne führt 
auf vielfachen Wunsch Ross Antony durch das Programm und sorgt für allseits gute Laune und Stimmung.

Genießen Sie des Weiteren abwechslungsreiche Tanz-Workshops, eine aufregende Tombola zu Wohltätigkeitszwecken und ganz 
viel Spaß, Sport und Spiel. Verpassen Sie nicht dieses außergewöhnliche Kreuzfahrtevent!

Stars del Mar 2024 Mit an Bord: 

SASHA - Ross Antony - Die Prinzen 
Hermes House Band

3 Nächte mit Mein Schiff 1 30.05. - 02.06.2024

Ihr Reiseverlauf An Ab
Je nach Reisetermin Abweichung im Routenverlauf möglich

30.05.24 - Do.Kiel /Deutschland  19.00
31.05.24 - Fr. Rönne /Bornholm 07.00 14.00
01.06.24 - Sa. Kopenhagen/Dänemark 09.00 17.00
02.06.24 - So. Kiel 06.30

Innen ab € 729,- Aussen ab € 849,-

Balkon ab € 929,- Suite ab € 1699,-

• Kreuzfahrt in der gebuchten Kabinen-
kategorie

• Premium Alles Inklusive – Genießen rund 
um die Uhr (Spezialitätenrestaurants gegen 
Aufpreis)

• Markengetränke an Bord (Softdrinks, Bier, 
Sekt, Wein, Cocktails, Longdrinks, 
Spirituosen, Kaffeespezialitäten)

• Benutzung der freien Bordeinrichtungen 
(siehe Premium Alles Inklusive)

• Unterhaltungsprogramm und Veranstaltun-
gen an Bord

• Deutsche Reiseleitung
• Bordsprache Deutsch
• Kinderbetreuung von 3-12 Jahren 

(13-17 Jahre nur während der deutschen 
Schulferien)

• Espresso-Maschine auf der Kabine (2 Kapseln 
pro Tag inklusive)

• Alle Steuern, Gebühren und Treibstoffzu-
schläge

• Trinkgelder an Bord
Hinweis zur Barrierefreiheit: Diese Reise ist 
für Reisende mit eingeschränkter Mobilität 
nur bedingt geeignet. Bitte nehmen Sie mit 
uns Kontakt auf bezüglich Ihrer individuellen 
Bedürfnisse.
Veranstalter, Reisebedingungen 
und Pauschalreiserichtlinien
Veranstalter dieser Reise:
STARS del Mar
reiseart GmbH & Co. KG, Salzstraße 36, 48143 
Münster

ab € 729,-jetzt buchen

Die Mein Schiff ® Premium-Inklusivleistungen beinhalten neben dem vielfälti-
gen Speisenangebot den Zutritt zu den großzügigen Wellness- und Fitnessbe-
reichen, abwechslungsreiches Entertainment sowie Kinderbetreuung an Bord. 
Das Angebot umfasst über 100 Markengetränke in Premium-Qualität in fast 
allen Bars und Lounges und lässt somit keine Wünsche unerfüllt. Von Heißge-
tränken über Softdrinks und diverse Biersorten bis hin zu Cocktailkreationen 
und hochwertigen Spirituosen – während der Event-Kreuzfahrt wird durchgän-
gig eine große Getränkeauswahl serviert. Die aufgeführten Leistungen sind 
bereits im Reisepreis inkludiert und ermöglichen Ihnen den Genuss einer rund-
um sorglosen Reise an Bord der Mein Schiff 1.
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EDITORIAL

WONNEMONAT VERDIENT

Liebe Leserinnen und Leser,
nachdem wir uns gefühlt seit einem Vierteljahr mit April-Wetter herumschlagen muss-
ten, haben wir eigentlich verdient, dass uns der Mai mit längeren Schönwetterphasen 
verwöhnt. Vom Wonnemonat kann man das doch mal verlangen! Allein damit der Spar-
gel ordentlich wächst und wir ihn in vollen Zügen genießen können. Wie die Spargelstan-
gen werden am 14. Mai auch wieder die Balken der Parteien in die Höhe schießen, wenn 
am Abend der Bürgerschaftswahl die ersten Hochrechnungen veröffentlicht werden. Un-
sere Vier aus dem Quartier haben ihre eigene Meinung zur Wahl. In einem Punkt stim-
men sie auf jeden Fall überein: Wählen gehen ist wichtig.   
Beim Stichwort Wahl fallen mir automatisch Plakate ein. Da zählen Fritz und Sybille Haa-
se zu den Experten – ganz generell und jetzt weniger auf die Wahl bezogen. Viele ihrer 
Kreationen haben es inzwischen in die Sammlungen von Museen geschafft. Für die Ti-
telstory habe ich die beiden Kreativköpfe im Schnoor besucht und war beeindruckt, wie 
agil sie auch nach Jahrzehnten des Schaffens noch sind – wahrscheinlich genau deshalb.
Wir werden erstmal versuchen, Sie mit unseren Geschichten aus dem Quartier zu be-
eindrucken.

Bettina Gößler
Redakteurin

QUARTIER
7. MAI 2023
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18
OPFERHILFE

Der WEISSE RING steht Opfern von 
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ZWEI NEUE KRIMIS
Liliane Skalecki aus 
Oberneuland schickt 
ihre Heldinnen wieder 
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KREATIVE FAMILIE
Fritz und Sybille Haase sind weit über Bremens Grenzen bekannt 
– etwa für Gestaltung von Briefmarkenmotiven und Plakaten. 
Tochter Esther tritt als Fotografin in ihre Fußstapfen.8
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Derk
Voß

Derk Voß aus Borgfeld will am 14. 
Mai auf jeden Fall zur Wahl gehen. 
„Ich habe in meinem Leben noch 
keine Wahl ausgelassen“, sagt der 
86-Jährige. Der gelernte Elektriker 
möchte mitbestimmen: „Man kann 
doch nicht alles schleifen lassen.“ 
Mit der Politik ist er nicht immer 
zufrieden. Einer schimpfe auf den 

anderen, die richtige Entscheidung zu 
treffen sei aber auch nicht immer ein-
fach, räumt er ein. Der unternehmungs-
lustige Rentner ist vor fünf Jahren nach 
Borgfeld gezogen, engagiert sich im 
Turnverein, beim Tischtennis und Skat-
spielen. Wenn noch Zeit bleibt, will er 
demnächst auch mal eine Beiratssitzung 
besuchen.

Elfriede Amon 
aus Borgfeld ist 
schon von Haus 
aus politisch in-
teressiert. „Meine ganze Familie war in der CDU“, 
sagt die 79-Jährige. In ihrer alten Heimat Königs-
hofen in Baden-Württemberg war sie auch Par-
teimitglied. „Ich kannte den ganzen Ort, wenn 
ich gebraucht wurde, war ich da“, blickt die ge-
lernte Bürokauffrau zurück. Auch heute noch 
verfolgt sie die Politik, liest regelmäßig Zeitung. 
Seit zwei Jahren lebt sie nun in Borgfeld, um im 
Alter näher bei ihrer Tochter zu sein. Bislang hat 
sie noch keine Sitzung des Beirates Borgfeld be-
sucht, möchte das aber alsbald tun, um über das 
Geschehen im Ort informiert zu sein.

„Wählen gehen! Es 
kommt auf jede Stimme 
an“, ruft der Vorsitzende 
des Petitionsausschusses 

der Bremischen Bürgerschaft, Claas Rohmeyer, die Bürger 
auf. Der 51-Jährige selbständige Kommunikationsberater 
blickt auf eine große politische Erfahrung zurück, ist er doch 
seit 1999 Mitglied der Bremischen Bürgerschaft. „Wenn am 
14. Mai Bürgerschaft und Beiräte neu gewählt würden, 
kommt es auf jede Stimme an“, sagt er. Das hätten sehr 
knappe Wahlergebnisse in der Vergangenheit immer wieder 
gezeigt. Alle Bremerinnen und Bremer sollten ihr Wahlrecht 
nutzen und ihre Stimmen für Parteien oder direkt für einzel-
ne Kandidaten abgeben. 

Elfriede
Amon

„Wählen ist besser 
als Nichtwählen“, 
ist Lars Bredemeier 
aus Horn über-

zeugt. „Wenn Du nicht wählst, dann wählt jemand 
anderes diejenigen, die du nicht willst“. Der 57-Jäh-
rige weiß, wovon er spricht. Er ist Baustadtrat und 
stellvertretender Bürgermeister in Elmshorn. Als po-
litischer Beamter arbeitet er in der Schnittstelle zwi-
schen Politik und Verwaltung. „Unsere Demokratie 
funktioniert nur, wenn man mitmacht.“ Jeder Wäh-
ler müsse für sich definieren, welche Themen für ihn 
wichtig seien und danach entscheiden, welche Partei 
die eigenen Interessen am besten vertreten könne. 
100-prozentige Übereinstimmung gäbe es nicht. Für 
Unsichere empfiehlt der Kommunalpolitiker den 
Wahl-o-mat. 

Lars
Bredemeier

Claas Rohmeyer
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VIER AUS DEM QUARTIER

Oberneulander Landstraße 15 · 28355 Bremen
Tel.0421 2440575-0 · info@luerssenbau-gmbh.de

BETON-, MAURER- UND
FLIESENARBEITEN ALLER ART

LürßenBau G
M

BH

www.luerssenbau-gmbh.de

Anzeige_Luerssen_58_35_4C_alternativ.indd 1 06.09.16 12:19

Unser service
✓ Fliesen- und Natursteinarbeiten

✓ Maurer- und Betonarbeiten

✓ Balkon- und Kellersanierung

  

✓ Reparaturarbeiten
✓ Kernbohrungen
✓ Stahlbetonarbeiten

Oberneulander Landstraße 2 · 28355 Bremen
Tel. 0421 2440575-0 · info@luerssenbau-gmbh.de

www.luerssenbau-gmbh.de

BeTon-, Maurer- und
FliesenarBeiTen aller arT

- 120 Liter Warmwasser-Speicher inkl. Verrohrung
- Sicherheitsausstattung auch für den Speicherbetrieb
- Gashahn m. Brandschutzventil u. Strömungswächter
- Witterungsgeführter Regler senso DIREKT VRC 710 mit Speicher- und Außenfühler
- Abgassystem bis 7,5 m Länge im geraden Schacht
- Magnetischen Schlammabscheider DN20
- Rohrleitung und Isolierung bis DN22 und einer Länge von bis zu 6 m
- Montage und anschließender Inbetriebnahme und Einweisung
- Elektrischer Anschluss an vorhandene Kabel
- Demontage und Entsorgung der Altanlage (bis 30 kW)
- Montage der neuen Heizungsanlage

- 120 Liter Warmwasser-Speicher inkl. Verrohrung
- Sicherheitsausstattung auch für den Speicherbetrieb
- Gashahn m. Brandschutzventil u. Strömungswächter
-  Witterungsgeführter Regler senso DIREKT VRC 710

mit Speicher- und Außenfühler
- Abgassystem bis 7,5 m Länge im geraden Schacht
- Magnetischen Schlammabscheider DN20
-  Rohrleitung und Isolierung bis DN22 und

einer Länge von bis zu 6 m
- Montage und anschließender Inbetriebnahme und Einweisung
- Elektrischer Anschluss an vorhandene Kabel
- Demontage und Entsorgung der Altanlage (bis 30 kW)
- Montage der neuen Heizungsanlage

Vaillant Gas-Brennwert-Anlage mit Montage
ecoTEC exclusive VC 20 CS/1-7, 24 kW mit: Ab

b. 
ka

nn
 ab

we
ich

en

NEU! 

Mit App-Steuerung

Nur 5.899,99 E
inkl. MwSt.

Solange der Vorrat reicht.

Automatische 

Gasarterkennung

- 120 Liter Warmwasser-Speicher inkl. Verrohrung
- Sicherheitsausstattung auch für den Speicherbetrieb
- Gashahn m. Brandschutzventil u. Strömungswächter
-  Witterungsgeführter Regler senso DIREKT VRC 710

mit Speicher- und Außenfühler
- Abgassystem bis 7,5 m Länge im geraden Schacht
- Magnetischen Schlammabscheider DN20
-  Rohrleitung und Isolierung bis DN22 und

einer Länge von bis zu 6 m
- Montage und anschließender Inbetriebnahme und Einweisung
- Elektrischer Anschluss an vorhandene Kabel
- Demontage und Entsorgung der Altanlage (bis 30 kW)
- Montage der neuen Heizungsanlage

Vaillant Gas-Brennwert-Anlage mit Montage
ecoTEC exclusive VC 20 CS/1-7, 24 kW mit: Ab

b. 
ka

nn
 ab

we
ich

en

NEU! 

Mit App-Steuerung

Nur 5.899,99 E
inkl. MwSt.

Solange der Vorrat reicht.

Automatische 

Gasarterkennung

Ab
b.

ka
nn

ab
we

ich
en

NEU!

Mit 5-Jahresgarantie

Nur 7.599,- �
inkl. MwSt.

Solange der Vorrat reicht.

Automatische 

Gasarterkennung

Vaillant Gas-Brennwert-Anlage mit Montage
ecoTEC plus VC 20 CS/1-5, 24 kW mit:

Volkswagen Zentrum Bremen
Stresemannstraße 1-7, 28207 Bremen
Tel. 0421/44 95-600

Autohaus Utbremen Schmidt + Koch GmbH
Norderneystraße 2, 28217 Bremen
Tel. 0421/3 89 98-0

Autohaus Neustadt Schmidt + Koch GmbH
Neuenlander Straße 440, 28201 Bremen
Tel. 0421/87 10-0

www.schmidt-und-koch.de

Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die
wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Leasingvertrag
nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen.

Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Stand 04/2023. Änderungen
und Irrtümer vorbehalten. Bonität vorausgesetzt. Es besteht ein Widerrufsrecht für
Verbraucher.

z. B. Volkswagen T-Roc Style 1.0 l TSI OPF
81 kW (110 PS) 6-Gang

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, kombiniert: 6,3; Innerstädtisch:
7,6; Stadtrand: 6,1; Landstraße: 5,5; Autobahn: 6,6; CO2-Emission
in g/km, kombiniert: 143.

Ausstattung: Ascotgrau, Ganzjahresreifen, LED-Scheinwerfer,
Navigationssystem, Abstandstempomat, Rückfahrkamera,
DigitalCockpit u. v. m.

Leasingsonderzahlung: 2.790,00 €
Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
48 mtl. Leasingraten à 249,00 €

SUV-Erlebnis
auf hohem Niveau.

Sofort verfügbar!
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Einblicke in die Werke jahrzehntelanges Schaffens. Fritz Haase hat bei der Deutschen Post zahlreiche Wettbewerbe gewonnen, 
wenn es um die Gestaltung von Briefmarken ging. 

Text: Bettina Gößler / Fotos: Schlie/pv

Über ihr persönliches Alter wollen 
Sibylle und Fritz Haase nicht re-
den. Dazu nur so viel: „Unser 

Atelier für Gestaltung besteht seit 60 
Jahren“, sagen die kreativen Köpfe. Kaum 
zu glauben, denn wenn die beiden durch 
die mehrstöckigen Räumlichkeiten ihrer 
Ideenschmiede in einem kleinen Haus im 
Schnoor treppauf und treppab laufen 
meint man, beide seien vielleicht gerade 
mal 30 Jahre alt geworden. Er mit Bü-
chern unter dem Arm, sie mit einem 
großen Tablett voller Kaffeespezialitäten 
und Keksen. Chapeau. Überhaupt muss 
man wohl vor der wahrscheinlich krea-
tivsten Familie der Stadt den Hut ziehen. 
Sie ist nicht nur überregional sondern in-
ternational bekannt. Dabei fing alles 
ganz anders an. Sibylle stammt aus 

Westpreußen und war zunächst in Bre-
men beim  Finanzamt tätig. „Die Kurse 
für ein Studium an der staatlichen Kunst-
hochschule Bremen habe ich nach der 
Arbeit heimlich gemacht“, gesteht sie. 
Ihre Mutter habe nämlich darauf bestan-
den, dass sie etwas Ordentliches lernte. 

Fritz Haase ist in Hamburg geboren 
und hat Schaufenstergestalter gelernt. 
Diesen Beruf übte er von morgens bis 
abends in renommierten Unternehmen 
Bremens aus, um dann in dieser Stadt 
ebenfalls Abendkurse in Grafik und De-
sign zu besuchen. „Dabei haben wir uns 
kennen gelernt, und ich war mehr als 
sehr geschmeichelt, dass ausgerechnet 
der heißeste Feger unserer Schule, um 
den sich alle gerissen haben, mich er-
wählt hat.“ Während Fritz Haase das er-
zählt, wird er immer noch ein bisschen 
rot auf den Wangen. Und die Geschichte 

ging weiter, sie legten gemeinsam los. 
1963 gründeten in ihrer kleinen Woh-
nung über der Schule St. Johann ihr Ate-
lier. In den ersten Jahren lagen die Auf-
träge überwiegend im kulturellen Be-
reich. In kleinen Auflagen kreierten sie 

Ausstellungsplakate, unter anderem für 
die Böttcherstraße. „Die ersten übrigens 
mithilfe von Kartoffeldruck“, erinnert 
sich der Herr des Hauses. Dann gab es 
Folgeaufträge in Form von Katalogen 
und Büchern, die mehrfach ausgezeich-
net wurden. Es kam noch etwas anderes: 
Sibylle wurde schwanger und brachte 

Ihre Karriere begann mit Kartoffeldruck

Sie hat heimlich 
Kurse für ein
Studium belegt
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1966 die erste gemeinsame Tochter Esther auf die 
Welt. Das geschah während das Atelier für Gestaltung 
Gestalt annahm und sich die Haases außerdem gegen-
über, wenige Häuser weiter, privat ein Nest bauten. 
„Wir haben die Kleine tatsächlich in der Dunkelkammer 
wickeln müssen. Vermutlich war das ausschlaggebend 
für ihr Faible zur Fotografie“, so Fritz Haase schmun-
zelnd. Esther Haase ist nämlich seit vielen Jahren für in-
ternationale Auftraggeber und Magazine tätig. Dabei 
wechselt sie zwischen den Genres Mode, Portrait, Re-
portage und freien Kunstprojekten. Sie hat Vivienne 
Westwood, Angela Merkel und Karl Lagerfeld fotografie-
rt, für die indische Vogue und die italienische Vanity Fair 
gearbeitet sowie Werbekampagnen für Guess und Esca-
da umgesetzt. Mit ihren Werken ist sie in internationa-
len Museen und Sammlungen vertreten. Ihre jüngere 
Schwester Judith (Jahrgang 1968) ist nicht weniger krea-
tiv. Architektur ist ihr Fachgebiet. „Es könnte sein, dass 
wir beide auch daran schuld sind“, so Sibylle Haase. 
Denn Judith wurde geboren, während die beiden Häu-
ser, die die Familie in Bremens ältestem Quartier gekauft 
hatte, in der Hochphase der Bauarbeiten und damit eine 
Dauerbaustelle waren. 

Trotz Bau und Nachwuchs geben die zwei nicht auf. 
Und der nun folgende Erfolg gab ihnen recht. Seit der 
Gründung des Ateliers 1963 war die Plakatgestaltung 
besonders im Kulturbereich, aber auch auf dem Gebiet 
der Werbung bis heute ein Schwerpunkt der Gestal-
tungstätigkeit. Mehr als 700 Plakate sind inzwischen in 
Museumssammlungen gelangt. Mehrfach wurden sie 

auch bei den „100 besten Plakaten“ ausgezeichnet. 
Doch nicht nur das. Unermüdlich gehen die Haases zu 
Werke und haben unter anderem für das Edelbistro 
Grashoff schicke Etiketts für deren Weine entworfen. Si-
bylle schreibt „nebenbei“ auch noch Bücher. Man kann 
sich über zwei Menschen, die in Pension gehen könnten 
nur wundern. Das wäre jedoch albern. 

Sie sind nach wie vor sehr emsig. In der Central 
Kunsthandlung in Münsing am Starnberger See präsen-
tierten Fritz und Sybille  Haase und ihren beiden Töch-
tern Esther und Judith Haase vergangenes Jahr eine 
Ausstellung. Die gab Denkanstöße auf die Frage: „Wo-
hin die Reise geht“. Zu sehen waren Fotografien, Zeich-
nungen und Aquarelle.  Also nicht nur eine kreative Fa-
milie, sonder auch eine, die national und international 
erfolgreich ist. 

Sybille Haase war zunächst beim Finanzamt tätig, ehe sie den Weg an 
die Bremer Kunsthochschule fand.

In einer
Dunkelkammer 
gewickelt



● große Auswahl an Kosmetik 
 mit speziell geschultem Personal

● spezielles „Mutter-Kind-Sortiment“

● Blutzucker- und Cholesterinmessungen

● ständig wechselnde Angebote

● Lieferservice

● Online vorbestellen

● Kundenkarte 

● kostenfreie Parkplätze vor dem Haus

„Wir sind Ihr Ansprechpartner
für alle Fragen zu Ihrer Gesundheit“

An der Linie 4 – Haltestelle „Horn / Horner Kirche“
Horner Heerstraße 35 · 28359 Bremen
Tel.: 0421 / 203 66 10 · Fax: 0421 / 203 66 40
E-Mail: mail@hornerapotheke.de
Web: www.hornerapotheke.de   

28357 Bremen • Borgfelder Heerstraße 47
‡  0421-27 33 99 • www.Zweiradhaus-Schallich.de

Wir bauen Ihr Rad! – Sicherheits-Check für Ihr Fahrrad

€ € 4.995, -4.995, -*
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t.HEINRICH - DAS MULTITALENT 

• Bosch Active Line Plus Antrieb
• Unterstützung bis 25 km/h integrierter Powertube 500 Akku (herausnehmbar)
• Shimano Alfine 8-Gang Nabenschaltung
• Purion Display
• Supernova Front- und Rücklicht
• Wingee Schutzbleche m. Bügel für diverse Taschensysteme
• Rahmenfester Front-Gepäckträger 

500 WH 25 KM/H25 KM/H MOTOR

LASSEN SIE DIE KÄLTE DRAUSSEN.
JETZT FENSTER TAUSCHEN UND
BARES GELD SPAREN.

BIS ZU
9.000€ gibts
vom Staat beim
Fenstertausch
zurück.

JETZT in neue
WERU-Fenster
investieren.

15% BAFA-
ZUSCHUSS
FÜR IHRE
FENSTER

WIR BERATEN SIE GERNE:

Heerenholz 8, 28307 Bremen
Tel. (0421) 43 60 60
www.weru-schwarmann.de

WIR SIND UMGEZOGEN:

*Spezialist für Implantologie,
  Tätigkeitsschwerpunkt: Implantologie, Paradontologie

0421-24 75 09 90

■ computernavigierte Implantate
■ Knochenaufbau
■ 3D Röntgenaufnahmen (DVT)
■ vollkeramischer Zahnersatz
■ eigenes Praxislabor

www.zahnarztpraxis-dr-lohmann.de

Wir arbeiten für Ihr Lächeln!
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Bekannte Oberneulanderin schreibt auch unter zwei Pseudonymen
Text: Bettina Goessler / Foto: pv

Zwei Verlage haben in diesen Tagen 
gleich zwei Romane  von Liliane 
Skalecki auf den Markt gebracht. 

Einer heißt „Mousse mit Schuss“. „Es ist 
bereits der dritte Band der erfolgreichen 
Reihe ,Die Inselköchin‘ geschrieben unter 
meinem Pseudonym Lili Andersen. Er-
schienen im Heyne-Verlag“, sagt die Au-
torin.

Ende März erschien im Piper-Verlag 
der bereits sechste Band der beliebten 
Reihe um die Untersuchungsrichterin 

Mathilde de Boncourt mit dem Titel „Die 
Richterin und das Erbe der Toten“. Den 
hat sie unter ihrem Geburtsnamen Lilia-
ne Fontaine veröffentlicht.

„Als Bremerin habe ich somit bei zwei 
verschiedenen renommierten Verlagen 
Reihen laufen, die sich bei Leserschaft 
wie Verlag bestens etabliert haben.“

Zum Inhalt der Werke berichtet sie 
folgendes: Mousse mit Schuss ist ein neu-
er Einsatz für die leidenschaftliche Köchin 
und Detektivin Louise Dumas. Auf dem 
Pellwormer Friedhof wird ein Mordopfer 
entdeckt, vom Pfeil einer Armbrust nie-

dergestreckt. Es ist der gefeierte Theater-
schauspieler Ron Schubert aus Bremen, 
der kurzfristig für den erkrankten Haupt-
darsteller in der geplanten Sommerauf-
führung eines Historienstücks der Pell-
wormer Laienspieltruppe einspringen 
wollte. Louise, die in dem Stück ebenfalls 
eine kleine Rolle hat, ist Ron bereits zuvor 
auf Sylt begegnet. Dort hatte er während 
eines Poloturniers einen mysteriösen Un-
fall, da sein Pferd plötzlich scheute. War 

dies bereits ein erster Mordversuch? Lou-
ise kann es nicht lassen und nimmt selbst 
die Ermittlungen auf, zwischen Pellworm 
und Sylt sowie in Bremen.

Zu „Die Richterin und das Erbe der 
Toten“ gibt die Oberneulander Schrift-
stellerin ebenfalls ein paar Informationen 
preis: Madame le Juge Mathilde de Bon-
court und ihr Team ermitteln in „Die 
Richterin und das Erbe der Toten“ in 
einem spannenden Cold Case. Ein Mann 
wird in Nîmes erschossen in einem Park 
aufgefunden. Schon bald stellt sich he-
raus, dass er vor vielen Jahren eine Ver-
bindung zur Familie Savigny hatte, die 
mit ihrer Olivenölproduktion zu Reichtum 
gekommen ist. Das Brisante: Nahezu die 
gesamte Familie kam vor fast einem Vier-
teljahrhundert bei einer Brandkatastro-
phe ums Leben. Eine der Töchter der Sa-
vignys, Valerie, überlebte das Feuer, liegt 
seither allerdings im Wachkoma. Als sie 
wenig später stirbt, sind die Ärzte kaum 
überrascht, denn ihr Ableben war durch-
aus zu erwarten. Doch Mathilde ist skep-
tisch. Wem spielt der Tod der Erbin in die 
Karten? 

Alle Bücher sind als Taschenbuch 
oder E-Book erhältlich.

Zwei neue Skalecki-Krimis

Liliane Skalecki in Nimes im Süden Frankreichs. Zu dem Land hat sie einen besonde-
ren Bezug, weil sie als Kind mit ihren Eltern dort häufig bei Verwandten war.�

�Louise kann es 
nicht lassen und 
ermittelt selbst
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Weitere Infos:
berliner-freiheit.de

Wir feiern 
20 Jahre! 

11.–13. Mai „Mit 15 habe ich 
das erste Mal beim 
REWE geklaut.“

Kevin oder Erhan?
berliner-freiheit.de

Viele tolle 
Angebote & Aktionen, 

Live-Musik, Tanz, 
Zauberei u.v.m.

Einkaufszentrum in der Bremer Vahr | über 700 kostenlose Parkplätze | berliner-freiheit.de | facebook.com/BerlinerFreiheit

Sushi von Henssler jetzt auch in Borgfeld
Erst im Januar eröffnete erfolgreich der 

erste Standort der neuen und einzigartigen 
Sushi-Bar happi By Henssler in der Bremer 
Überseestadt. Kürzlich folgte ein weiterer 
Standort: Das happi By Henssler in Bremen-
Borgfeld, Krögersweg 7. Von dort wird das 
Sushi sogar mit E-Bikes auch ins Büro oder 
nach Hause geliefert. Frisch, schnell und le-
cker. 

Hinter dem Konzept stecken TV-Koch 
Steffen Henssler und sein Bruder Peter 
Henssler. Die beiden Brüder, die schon ge-
meinsam die Restaurantkette „Ahoi“ be-
treiben, wollen mit happi By Henssler das 
Thema Sushi neu interpretieren. Das legen-
däre Henssler-Sushi, geschmacklich einzig-
artig, präsentiert in einer Sushi-Bar frei von 
jeglichen Konventionen und offen für je-
dermann. Bunt, laut, unkonventionell: Ein 
Besuch im happi By Henssler ist ein Erlebnis 
vom Eintritt bis zum Verlassen des Ladens – 
ob in der Mittagspause, nach Feierabend 
oder als Snack to go. Es wird keine Reser-

vierung benötigt: Einfach vorbeikommen, 
am Tresen bestellen, vor Ort essen oder 
das Essen mitnehmen. Steffen und Peter 
Henssler betreiben das Lokal gemeinsam 
mit den Bremer Partnern Theo Bührmann 

und Jasper Kelkenberg.
happi By Henssler hat täglich von 11.30 

Uhr bis 22 Uhr geöffnet, geliefert wird von 
12 Uhr bis 21.30 Uhr. Bestellt wird online 
unter happibyhenssler.de.

Henssler, der bekannte Fernsehkoch, bringt Abwechslung in die Borgfelder Gastro-
Szene� Foto: pv
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Wie Heino Meyer und Moritz Murken sich ein zweites Standbein schufen
Text: Gabi Piontkowski / Fotos: Autohaus Geffken

Mit einem Porsche fing alles an. 
Vor rund zehn Jahren suchte 
ein Kunde einen Sportwagen 

des Stuttgarter Premiumherstellers. Bis 
dato eigentlich kein Auto, das in das Port-
folio des seit 1976 auf Peugeot speziali-
sierten Autohauses Geffken in Lilienthal 
passte. Doch die beiden Geschäftsführer, 
Heino Meyer und Moritz Murken, rea-
gierten schnell und besorgten das ge-
wünschte Gefährt. Es sollte nicht bei 
einem einmaligen „Ausrutscher“ bleiben. 
Die beiden findigen Geschäftsleute 
nutzten die Gelegenheit und bauten sich 
ein zweites Standbein auf: den Handel 
mit Luxusautos. Rund 150 Lamborghinis, 
Ferraris, Porsches und Mercedes G 63 ha-
ben die beiden seitdem verkauft, das teu-
erste Auto für sage und schreibe 300.000 
Euro. Wer sind die Käufer, die so viel Geld 
für ein Auto ausgeben wie andere für ei-
ne ganze Wohnung? Meyer und Murken 
können so manche Geschichte erzählen. 

Am spektakulärsten war da sicherlich 
ein Stuttgarter Unternehmer, der 2021 
einen Lamborghini suchte. „Der kam mit 
einem Hubschrauber angeflogen“, staunt 
Moritz Murken noch heute. Erst habe er 
beim Bauern auf der Wiese gleich hinter 
dem Autohaus landen 

wollen, das war aber aus Sicherheitsgrün-
den nicht möglich. Meyer holte ihn und 
seinen Sohn dann in Hüttenbusch vom 
Flughafen ab. Eine Probefahrt und das 
640 PS starke Gefährt ging für 210.000 
Euro über den Tisch. Gebraucht wohlge-
merkt. „Die Fahrzeuge verlieren kaum an 
Wert, im Gegenteil“, sagt Heino Meyer. 
Für den Mercedes SL mit Flügeltüren, der 
in den 50er Jahren für schlappe 30.000 
Mark zu haben war, werden heute je 
nach Zustand bis zu einer Million Euro ge-
boten. „Solche Fahrzeuge haben einen 
Liebhaberwert, insbesondere wenn sie 
nicht oder nicht mehr mit Verbrennungs-

motor produziert werden“, ergänzt Mur-
ken. Lamborghini habe seine Produktion 
beispielsweise komplett auf Hybrid- und 
E-Autos umgestellt, ein ganz anderes 
Fahrgefühl. Alte Exemplare würden selten 
und entsprechend begehrt. Murken hat 

es schon erlebt, dass die Luxusschlitten 
mit jedem Verkauf ein bisschen teurer 
werden.

Corona und Finanzkrise haben sicher-
lich ein Übriges dazu getan, dass der 
Handel mit gebrauchten Luxusautos so 
lukrativ ist. „Am Finanzmarkt ist nichts zu 
holen“, sagt Murken. Die Edelkarossen 
seien da wie eine Geldanlage. Manche 
Liebhaber kauften sich einen Ferrari auch 
einfach nur, um ihn hinzustellen, so wie 
ein Sammler vom Gardasee. „Der hatte 
schon zehn Ferraris, alle in verschiedenen 
Farben“, erinnert sich Murken. Eine Farbe 
fehlte noch: weiß. „Die hatten wir“. 

Zu den Kunden des Lilienthaler Auto-
hauses gehören auch viele prominente 

Moritz Murken (links) und Heino Meyer.

Luxusautos aus Lilienthal

Luxusautos zum
guten Preis – das
lohnt sich
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Fußballspieler, die die Premiumautos entweder kaufen, tauschen 
oder mieten. Die beiden findigen Geschäftsführer erfüllen fast je-
den Kundenwunsch und besorgen das begehrte Objekt. In der Re-
gel stellen sie die Autos jedoch nicht in nicht in ihren Geschäfts-
räumen aus. Viel zu gefährlich. Denn auch Langfinger haben in 
der Vergangenheit Gefallen an den Luxusautos gefunden. Ein 
Mercedes Coupé konnten die beiden Geschäftsführer nur auf-
grund eines elektronischen Chips sieben Stunden nach dem Dieb-
stahl im Danziger Hafen orten. Nach einem Dreivierteljahr erst 
war es möglich, das Fahrzeug aus Polen abzuholen.  Auch wenn 
die Autos versichert sind, jeder Diebstahl ist mit einem Verlust 
verbunden, da die Versicherung nur den Einkaufswert bezahlt 
und auch die Selbstbeteiligung zu Buche schlägt.

Die Ursprünge des Autohauses Geffken in Lilienthal gehen 
bis auf das Jahr 1900 zurück. Damals gründete Hinrich 
Geffken einen Betrieb zur Herstellung und Reparatur von 
Kutschen in der Falkenberger Landstraße 109. Eine dieser 
Kutschen ist noch heute im Lilienthaler Kutschenmuseum 
zu sehen, eine andere wurde bis nach Hawaii exportiert. 
1950 übernahmen Sohn Heinrich und seine Frau Anna 
Geffken das Geschäft und erweiterten es auf Kraftfahr-
zeuge, Landmaschinen und Lkw-Reparaturen. 1976 über-
nahmen wiederum deren Söhne Sigmund und Wolfram 
Geffken das Traditionshaus. Der Kfz-Techniker Heino 
Meyer, der 1977 als Lehrling angefangen hatte, ist seit 
2008 Geschäftsführer. 2014 stieg der Automobilkaufmann 
Moritz Murken ebenfalls in die Geschäftsführung ein. Das 
Autohaus Geffken mit seinen 20 Mitarbeitern sieht sich 
seit Jahren auch dem sozialen Gedanken verpflichtet und 
sponsort die Jugendarbeit von Fußballvereinen aus der 
Umgebung. Dem CVJM (Christlicher Verein Junger Men-
schen) schenkten die Unternehmer mit einigen anderen 
Spendern zusammen eine eigene „Soccer Arena“, in de-
nen Jugendliche Fußball spielen können.

INFO

E-BikeE-Bike
Kompetenz-Kompetenz-
CenterCenter

Waller Ring 141 · 28219 Bremen · Telefon 611 556
www.zweirad-dutschke.de

Schule für Hand, Herz und Hirn –
von der Ersten bis zum Abitur

www.waldorfschule-bremen-osterholz.de>>

FÜR GRATIS PROBETRAINING
+49 171 / 2891114   www.klopffechters-erben.de

KLOPFFECHTERS ERBEN
HISTORISCHE FECHTSCHULE BREMEN

KampfKunst
für anfänger & fortgeschrittene

•  Wöchentlicher Unterricht
•  Seminare am Wochenende

Langes Schwert

Rapier

Stangenwaffen

Kirchbachstr. 189 • 28211 Bremen
� 0421/44 82 22 • � 0171/741 09 47
hot.copy@ewetel.net • www.hotcopy.de

ÖffnungszeitenMo. – Fr.:
10 – 13 Uhrund 15 – 18 Uhr

Farbbrillanz durch neue Lasertechnik!
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Leben und mit der Natur tut allen Menschen gut 
Text/Fotos: Gabi Piontkowski

Am Rande Borgfelds in den Wüm-
mewiesen liegt die Gärtnerei 
„rhizom“. Dort, wo früher in 

einem kommerziellen Gärtnereikomplex 
Zierpflanzen gezüchtet wurden, bekom-
men jetzt Langzeitarbeitslose eine Chan-
ce, in den ersten Arbeitsmarkt zurückzu-
finden. „rhizom“, was so viel wie ‘unter-
irdischer Spross‘ heißt, ist ein Betriebs-
teil des Beschäftigungsträgers „ÖkoNet 
gGmbH“, der in Bremen auch noch an 
drei weiteren Standorten, unter ande-
rem in Huchting und Walle im Bereich 
Garten- und Landschaftsbau, Wertstoff-
Recycling, Umweltbildung tätig ist.

„rhizom ist eine reguläre Gärtnerei“, 
sagt Claudia Ramsperger, die gemeinsam 
mit ihrer Kollegin Angela Landt und zwei 
weiteren Führungskräften den einen 
Hektar großen Betrieb mit seinen drei 
Gewächshäusern leitet. Ramsperger ist 
zuständig für den Gärtnereibereich, 
Landt kümmert sich um den Lehrgarten, 
in dem Kindergärten und Schulklassen 
Projekte machen können. 1987 gegrün-
det hat sich „rhizom“ 1988 der Biogärt-

nerei verschrieben und ist seitdem ein 
anerkannter Bioland-Betrieb. 2001 hat 
sich die Gärtnerei mit drei weiteren klei-
neren Trägern zum Beschäftigungsnetz-
werk „ÖkoNet“ zusammengeschlossen, 
um Kompetenz zu bündeln. 

„Wer zu uns kommt, hat in der Regel 
Brüche im Leben aus unterschiedlichsten 
Gründen“, erläutert Claudia Ramsperger. 
Über Bildungsgutscheine des Jobcenters 
kommen die künftigen Azubis zu dem 
Borgfelder Betrieb. 25 bis 45 Jahre sind 

die Teilnehmer meist, jüngere Leute sol-
len es zunächst über einen regulären 
Ausbildungsweg versuchen. „Bremer 
Lernweg“ heißt die Qualifizierung, die 
Langzeitarbeitslose für den ersten Ar-
beitsmarkt vorbereiten soll. Dabei han-
delt es sich um eine reguläre Ausbildung 
zum Gärtner, Fachrichtung Gemüsebau. 
Der Einstieg ist niedrigschwellig auch 

während des laufenden Jahres möglich. 
Mit Vorerfahrung können auch einzelne 
Ausbildungsabschnitte übersprungen 
werden. Der Theorieunterricht erfolgt 
der Einfachheit halber gleich im Betrieb. 
„Bei uns findet also keine duale Ausbil-
dung statt, bei der die Azubis einige Tage 
im Monat die Schulbank drücken müs-
sen“, sagt Claudia Ramsperger. Theorie 
und Praxis sind miteinander verzahnt. 
Die studierte Landschaftsgärtnerin Ram-
sperger und ihre Kollegin Angela Landt, 
eine Diplom-Biologin, bringen ihren 
„Lernweglern“ die Theorie quasi beim 
Gärtnern bei. Drei Jahre dauert die Qua-
lifizierung zum Gärtner bei „rhizom“. Sie 
gliedert sich in die Grund-, Aufbau- und 
abschlussorientierte Qualifizierung. Je-

der Ausbildungsabschnitt kann mit 
einem eigenen Zertifikat abgeschlossen 
werden. Wer alle drei Jahre durchhält, 
kann die Externenprüfung (Gärtnerprü-
fung) vor der Landwirtschaftskammer in 
Bremen ablegen und ist damit fit für den 
ersten Arbeitsmarkt. Circa 40 Teilnehmer 
haben sich insgesamt über den „Bremer 
Lernweg“ qualifiziert. Nicht alle haben 
den Abschluss als Gärtner geschafft, 
aber auch der Erwerb von Zertifikaten 
nach ein bis zwei Jahren wird von Rams-
perger und ihren insgesamt drei Kolle-
ginnen und Kollegen, die in der Gärtne-
rei arbeiten, als Erfolg angesehen. Die 

Gemüseanbau ist Handarbeit.

Der Theorieunterricht erfolgt bei „rhizom“ im Betrieb.

Chance für Langzeitarbeitslose

Es gibt auch 
Gutscheine für
Bildung vor Ort

LEBEN & ARBEITEN
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Abbrecherquote liegt bedingt durch die 
engmaschige Betreuung bei nur zehn 
Prozent. Aktuell sind sieben „Lernweg-
ler“ bei „rhizom“ in der Ausbildung. 
„Sechs bis sieben weitere könnten wir 
noch aufnehmen“, sagt Angela Landt. 
Auch für diejenigen, die sich eine Ausbil-
dung (noch) nicht zutrauen, hat „rhizom“ 
ein Angebot: „Wir beschäftigen auch so-
genannte 2-Euro-Jobber und bieten an-
dere aus dem ESF (Europäischer Sozial-
fonds) geförderte Stellen“. Dass das An-
gebot noch nicht so bekannt ist, liegt 
nach Meinung von Ramsperger und 
Landt auch an der etwas abgelegenen 
Lage am kleinen Moordamm im Borg-
felder Ortsteil Timmersloh. Doch auch da 
haben die findigen Betriebsleiterinnen 
eine Lösung organisiert: sie holen ihre 
Mitarbeiter kurzerhand mit dem Auto 
von der Haltestelle der Linie 4 ab.

Ihre Produkte verkauft die Gärtnerei 
überwiegend an die Firma „Ökokiste“, 
die mit ihren bunten Wagen ein Eyecat-
cher sind. Auf diese Weise finden sich 
Kräuter, Tomaten und Gurken aus Tim-
mersloh auf Wochenmärkten in ganz 
Bremen wieder. „rhizom“ setzt darüber 
hinaus auch auf Direktverkauf.  Zu den 
Geschäftszeiten können ab Juni frische 
Produkte direkt an einem Mitnehmstand 
am kleinen Moordamm gekauft werden. 
Bereits am 28. April startet der Jung-
pflanzenverkauf auf dem Betriebsgelän-
de. Dann können interessierte Hobby-
gärtner Setzlinge für ihre Hochbeete 
oder ihren Garten direkt in der Gärtnerei 
erwerben. Wer den Betrieb näher ken-
nenlernen möchte, kann dies bei einem 
Hoffest am 5. August 2023 von 14 bis 19 
Uhr, dann werden auch Führungen über 
das Gelände angeboten.

Hobbygärtner bekommen in Timmersloh Setzlinge für ihren Garten.

INFO
Ein weiteres Standbein der Gärtne-
rei „rhizom“ ist der Lehrgarten. Hier 
können sich insbesondere Kinder-
gartenkinder und Grundschüler auf 
eigens zugeteilten Schulbeeten im 
Gärtnern ausprobieren. „rhizom“ 
hat Kooperation unter anderem mit 
dem Landkindergarten Timmerloh 
und dem Paul-Goldschmidt-Förder-
zentrum in Bremen Nord. „Jede 
Klasse hat drei Beete“, erläutert An-
gela Land, die für den Lehrgarten zu-
ständig ist. Dort säen die Kinder im 
Frühjahr Erbsen, Kohlrabi oder Ra-
dieschen aus, verfolgen, wie sie 
wachsen und sind dann auch bei der 
Ernte im Herbst dabei. Für Rollstuhl-
fahrer gibt es eigens Hochbeete. 800 
Besucher hat der Lehrgarten, in dem 
Angela Landt auch „kulinarische 
Führungen“ anbietet, im Jahr. 
Interessenten für eine Qualifizie-
rung können sich hier melden:
ÖkoNet gGmbH
Betrieb rhizom
0421/275010
rhizom@oekonet-bremen.de

LEBEN & ARBEITEN
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Text/Fotos: Gabi Piotnkowski

Den Opfern eine Stimme geben. 
Das will der WEISSE RING, die mit 
rund 44.000 Mitgliedern größte 

Opferhilfeorganisation in Deutschland. 
1976 als gemeinnütziger Verein gegrün-
det betreibt der WEISSE RING bundes-
weit 400 Außenstellen, in denen Krimi-
nalitätsopfer, beispielsweise von Körper-
verletzung, sexuellem Missbrauch, Stal-
king, häuslicher Gewalt oder Wohnungs-
einbruchsdiebstahls, von rund 3.000 eh-
renamtlichen Mitarbeitern betreut wer-
den. „Wir wollen, dass Opfer vor Gericht 

und in der Öffentlichkeit die Unterstüt-
zung erhalten, die sie verdienen“, sagt 
Hans Jürgen Zacharias, amtierender Lan-
desvorsitzender des WEISSEN RINGES in 
Bremen. Zuhören sei das Wichtigste, die 
Opfer stärken. Der WEISSE RING vermit-
telt aber auch in weiterführende Hilfen, 
sieht sich als Lotse innerhalb des Opfer-
hilfesystems. Diesem Zweck dient auch 
das bundesweite Opferhilfetelefon, das 
unter der Telefonnummer 116 006 von 
sieben bis 22 Uhr erreichbar ist. Hier er-
halten die Opfer zunächst einen groben 
Überblick über Hilfsmöglichkeiten. Sie 
werden dann an die Außenstellen wei-

tervermittelt, wo die Anrufer pass-
genaue Informationen über das Hilfsan-
gebot vor Ort bekommen. Darüber hi-
naus gibt es Online- und Telefonbera-
tung, oder Opferhelfer des WEISSEN 
RINGES treffen sich persönlich mit den 
Opfern, wahlweise an einem neutralen 
Ort oder auf Wunsch auch bei den Op-
fern zu Hause. Wer durch eine Straftat in 
finanzielle Not geraten ist, kann beim 
WEISSEN RING Soforthilfe ohne Prüfung 
der Bedürftigkeit erhalten, beispielswei-
se die ältere Dame, die Opfer eines 
Handtaschenraubes geworden ist. Au-
ßerdem gibt’s Beratungschecks für eine 
Erstberatung beim Rechtsanwalt und für 
psychologische Hilfe.  Wer darüber hi-
naus Hilfe benötigt, weil er etwa nach ei-
nen Wohnungseinbruch in seiner Woh-
nung nicht mehr leben kann, dem zahlt 
der WEISSE RING nach einer entspre-
chenden Bedürftigkeitsprüfung auch den 
Umzug oder gibt einen Zuschuss zur 
Wohnungseinrichtung. „Unsere Hilfe ist 
unbürokratisch“, so Zacharias. Möglich 
wird die Opferunterstützung durch Spen-
den, Erbschaften und private Zuwen-
dungen, staatliche Mittel bekommt der 
Verein nicht.

Fünf Außenstellen betreibt der WEIS-
SE RING im Bundesland Bremen: drei te-
lefonisch erreichbare in Bremen-Mitte, 
Bremen-Nord und Bremerhaven sowie 
zwei Zeugenbetreuungszimmer im Land-
gericht Bremen und im Amtsgericht Bre-
merhaven. In den Zeugenbetreuungs-
zimmern können Opfer von Straftaten 
warten, bis sie in der Hauptverhandlung 
ihre Aussage machen. „Die Richter rufen 
dann direkt im Zeugenbetreuungszim-Hans Jürgen Zacharias ist Vorsitzender des WEISSEN RINGS in Bremen.

Hier finden Opfer von Straftaten Hilfe

Staatliche Mittel
bekommt der
Verein nicht 

Der WEISSE RING betreibt im Land Bremen fünf Außenstellen
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mer an, wenn der Zeuge an der Reihe 
ist“, berichtet Zacharias. So müssen die 
Opfer nicht auf dem zugigen Gerichtsflur 
in Gegenwart des Angeklagten oder wei-
terer Prozessbeteiligter auf ihre Aussage 
warten. „Allein das ist schon eine Entla-
stung“, weiß Zacharias. Die Zeugenbe-
treuer würden den Opfern den Ablauf 
des Strafverfahrens erklären und sie auf 
ihren Wunsch auch direkt in den Ge-
richtssaal begleiten. Ein Stück Sicherheit 
in einer sehr belastenden Situation, ge-
rade wenn es sich um Opfer von Sexual-
straftaten handelt. Jeder Zeuge wird mit 
der Ladung zum Gerichtstermin per Flyer 
des WEISSEN RINGES auf die Möglichkeit 
der Inanspruchnahme des Zeugenbe-
treuungszimmers hingewiesen. Seit neu-
estem gibt es die Flyer sogar in ara-
bischer, türkischer und russischer Spra-
che, da viele Zeugen mit Migrationshin-
tergrund ansonsten nicht durch das An-
gebot erreicht würden. 

60 ehrenamtliche Mitarbeiter hat der 
WEISSE RING in Bremen, darunter ehe-

malige Polizeibeamte oder auch Juristen. 
Viele sind bereits im Rentenalter, da sie 
mehr Zeit für die Opferbetreuung tagsü-
ber haben. Es gibt aber auch eine junge 
Gruppe unter 35-Jähriger, die sich 
schwerpunktmäßig um die Prävention 
kümmert, beispielsweise durch Warnung 
vor K.o.-Mitteln in den Clubs. Hans Jür-
gen Zacharias ist es wichtig, dass die 
Mitarbeiterstruktur der Opferhilfeorgani-

sation divers aufgestellt ist. Der 69-Jäh-
rige ist selbst ehemaliger Pharmarefe-
rent. „Ich hatte in der Stadtbibliothek ei-
nen Aushang der Ehrenamtsbörse gele-
sen, dass das Zeugenbetreuungszimmer 
Mitarbeiter sucht, da habe ich mich ge-
meldet“, erinnert er sich. Schnell belegte 
er Einführungs-, Grund- und Aufbause-
minare, die neben der Vorlage eines er-
weiterten Führungszeugnisses verpflich-
tend für die Mitarbeit im WEISSEN RING 
sind. Anfang 2022 übernahm er dann die 
Leitung des Zeugenbetreuungszimmers, 
wurde im April 2022 stellvertretender 
Landesvorsitzender und im September 
2022 dann nach dem Rücktritt der lang-
jährigen Vorsitzenden Margaret Hoff-
mann amtierender Landesvorsitzender. 
Im März 2023 stellte er dann auf dem 
Opferschutztag des Landesopferbeauf-
tragten die Arbeit des WEISSEN RINGES 
im Kreis von rund 80 Vertretern aus Op-
ferhilfeorganisationen, Wissenschaft und 
Politik vor. Opferschutz als Netzwerkar-
beit eben.

Hans Jürgen Zacharias stellte im März 
auf dem Opferschutztag die Arbeit des 
WEISSEN RINGS vor.

_______________

Seit  15 Jahren in Bremen

Testamentgestaltung
Erbrechtliche Beratung
Vorsorgevollmacht
Patientenverfügung
Unternehmensnachfolge
Steuererklärung für Senioren
Nachlassabwicklung
Vorsorgeanwalt

Dirk Herrmann, Rechtsanwalt
VorsorgeAnwalt (VA e.V.), Berufsnachlasspfleger
Unternehmensnachfolgeberater (zentUma e.V.),

Zertifiz. Testamentsvollstrecker (AGT e.V.),

•  Steuerberatung 
(Privat und Gewerbe)

• Wirtschaftsprüfung

• Treuhänderische Verwaltung

• Unternehmensberatung

Dipl.-Kfm. Michael Stümpel
Wirtschaftsprüfer
Schmiedestraße 52 
28879 Grasberg

Tel: 04208 919 46 44
Fax: 04208 919 46 33
kanzlei@wpstuempel.de
www.wp-stuempel.net

BRINGE FARBEN
IN DEIN LEBEN!
BEWIRB DICH BEI UNS!

HIER GEHT ES
ZU UNSEREN

JOBANGEBOTEN:

SANDERSFELD-OBERFLAECHEN.DE I BRUCHWEG 78, 28309 BREMEN
TEL.: +49 (0)421-410940
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Ein renomiertes Bremer Unternehmen setzt Zeichen
Text: Bettina Goessler/ Fotos: Willenbrock

Grüne Logistik – ein teurer Luxus 
oder ein Schritt in die Zukunft? 
Es gibt viele Gründe, warum sich 

Unternehmen an Green Logistics orien-
tieren. Kunden haben immer häufiger 
die Erwartung, dass das Unternehmen 
und die Produkte, für die sie sich ent-
scheiden, nachhaltig sind und in puncto 
Umweltfreundlichkeit mit gutem Beispiel 
vorangehen. 

Zunehmend gelten weltweit stren-
gere Umweltauflagen. Mitarbeitende 
sind motivierter, wenn sie in einem um-
weltfreundlichen Unternehmen arbei-
ten, und nicht zuletzt können sich große 
Kostenvorteile ergeben, etwa wenn we-
niger Flächen, Energie, Material und 
Treibstoff verbraucht werden. Fakt ist: 
Unternehmen denken um und 
realisieren nachhal-
tige Ansätze. Willen-
brock Fördertechnik, 
Bremer Vertragshänd-
ler für Linde Gabel-
stapler und Lager-
technikgeräte, wirbt 
aktiv für grüne Logi-
stikprozesse. Das Un-
ternehmen bietet sei-
ne Fahrzeuge mit 
Elektro-Antrieb an, in-
formiert über Ener-
gie-Lösungen und 
-Fördermöglichkeiten 
und setzt 
neuer-
dings ein 

Mietfahrzeug als Botschafter für grüne 
Intralogistik ein.

Viele Unternehmen machen nachhal-
tige Logistik zu ihrem Top-Thema und 
bewerten ihren Stapler-Fuhrpark nach 
Energieeffizienz, Emissionsfreiheit, ho-
hen Reichweiten, einer positiven CO2- 

Bilanz und vor allem niedrigen Gesamt-
kosten. Mit dem Einsatz von Elektrostap-
lern kann die Intralogistik nachhaltig und 
klimaneutral gestaltet werden, denn bat-
teriebetriebene Fahrzeuge sind im Be-
trieb emissionsfrei. Kommt der Strom 
zum Laden aus erneuerbaren Energien, 
wie Wind oder Sonne, ist der Betrieb 

praktisch klimaneutral. Neben der Nach-
haltigkeit gibt es weitere Gründe, die 
den Einsatz von Elektrostaplern attraktiv 
machen: Selbst produzierter Strom bei-
spielsweise, mit dem sich die Flurförder-
zeuge kostengünstig betreiben lassen, 
oder die leisen Motoren, die Lärmbelä-
stigungen in der Nachbarschaft vermei-
den. Einziges Manko der Antriebsart: In 
bestimmten Einsätzen waren die Ver-
brenner nach wie vor überlegen. Inzwi-
schen hat die Produktentwicklung nach-
gelegt, so dass es Elektrofahrzeuge sogar 
in Tragkraftklassen bis zu achtzehn Ton-
nen und einer Ausstattung für robuste 
Außen- und Härte-Einsätze gibt. Kunden 
der Branchen Baustoff, Getränke, Stahl 
und Eisen, Papier, Holz und Recycling 
können ihren innerbetrieblichen Materi-
alfluss nachhaltig gestalten, ohne dabei 
auf Umschlagsleistung, Verfügbarkeit 
und Widerstandsfähigkeit verzichten zu 
müssen.

Nachhaltigkeit – für Willenbrock 
mehr als ein grünes Logo: Der Vertrags-
händler für Linde Material Handling bie-
tet seinen Kunden umweltfreundliche 
und sichere Produkte, die ihnen helfen, 
Energie zu sparen, Emissionen zu redu-
zieren und hohe Arbeitssicherheitsstan-
dards zu gewährleisten. Durch weitere 
Dienstleistungen wie Gebraucht- und 

Mietstapler hat Willenbrock ei-
nen Kreislauf entwickelt, in 
dem Produkte und Service 

ineinandergreifen und sich 
ergänzen. Dadurch kön-
nen gebrauchte Fahr-
zeuge weiterverwendet 
und Neukäufe bei neuen 
sowie bestehenden Kun-
den angeregt werden.

Beate Helms, Be-
reichsleitung Vermietung 

bei Willenbrock, erläutert: 
„Mit den CO2-eindämmenden 

Zielen einer grüneren Logistik werden 
Ein Linde Elektrostapler mit acht Tonnen Tragkraft wirbt zukünftig in Bremen und 
Niedersachsen für emissionsfreien Betrieb.

OHB setzt auf Nachhaltigkeit

Produkte sind
klimaneutral und
produktiv
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der Energieeinsatz reduziert und damit 
laufende Betriebskosten gesenkt. Selbst 
kurzfristige Mehrkosten bei nachhaltigen 
Investitionen rechnen sich für die Unter-
nehmen langfristig. So gibt es beispiels-
weise bis zu vierzig Prozent staatliche 
Förderung beim Umstieg auf Elektrofahr-
zeuge.“

Nachhaltigkeitsstapler als Botschaf-
ter: Um das Thema Green Logistics pro-
minent zu spielen, setzt Helms neuer-
dings einen ganz besonderen Acht-Ton-
nen-Elektrostapler in ihrer Mietflotte 
ein. Das Fahrzeug trägt nicht die bekann-
te rote Markenfarbe, sondern wurde ei-
gens von einem Graffiti-Künstler gestal-
tet, um besondere Aufmerksamkeit zu 
erzielen. Der im doppelten Sinne grüne 
Stapler geht als Botschafter für Nachhal-
tigkeit zu denjenigen Kunden, die bereit 
sind, gemeinsam mit Willenbrock über 
ihre Ansätze für eine grüne Intralogistik 
zu berichten. Den ersten Mieteinsatz 
nimmt der Nachhaltigkeitsstapler bei der 
in der Nähe der Universität Bremen an-

gesiedelten OHB, einem börsennotierten 
Raumfahrt- und Technologiekonzern auf. 
Nachhaltigkeit stellt aus Sicht von OHB 
ein wichtiges Prinzip der Unternehmens-
führung dar und ist als solches im Unter-
nehmen und dessen Zielen verankert.

„Firmen, die auf ökologischere und 
zugleich effizientere Flurförderzeuge set-
zen, investieren in ihre Zukunft“, so 
Helms. Ich freue mich, gemeinsam mit 
Kunden und Partnern mehr grüne Power 
in die Intralogistik zu bringen!“

Elektrostapler stehen solchen mit Verbrennermotor in Sachen Tragkraft fast nichts 
mehr nach.

Recycling-Hof Findorff · Kissingerstraße 2a · 28215 Bremen · Tel. 0421 37 40 44
www.gri-bremen.de

Recycling-Hof Findorff

Unsere Projekte und Tätigkeiten
• Möbelspenden/von Anfang bis Ende

• Urban-Gardening-Projekte 
 und Schulprojekte

• Wir übernehmen Grünpflegearbeiten 
 in Gärten und Kleingärten

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 9.00 – 17.00 Uhr 

 Sa. 9.00 – 13.00 Uhr
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Text: Bettina Gößler/Fotos: Schlie

Bei Wachmannstraße könnte man ja 
denken, dass dort viele Ordnungs-
hüter unterwegs sind. Ja, sie sind 

wie in anderen Stadtteilen auch vor Ort. 
Ansonsten passt man dort gegenseitig 
aufeinander auf. Zwischen Stern und 
Schwachhauser Ring ziehen im Verein 
„Die Wachmannstraße“ Anwohner und 
Gewerbetreibende an einem Strang, an-
gefangen bei der Gründung einer Werbe-
gemeinschaft. Das war die erste der Stadt. 
Und dafür wurde der Verein von der Stadt 

Bremen als besonders vorbildhaftes Pro-
jekt ausgezeichnet. Zur Zeit sind rund 130 
Mitglieder dabei. Anwohner und Ge-
schäftsleute bilden den Vorstand. Ge-
meinsam sind sie mit Ideen und Engage-
ment aktiv, damit die Wachmannstraße so 
bleibt wie sie ist: lebendig und nachbar-
schaftlich, offen und persönlich.

Hinzu kommt viel Menschlichkeit. So 
hat eine Delegation Anwohner kürzlich 

„ihren“ Briefträger Gerhard Schröder stil-
voll verabschiedet. In geselliger Runde  
gab es einen Umtrunk im Weinladen Vi-
num von Ralph Saxe. Eines der vielen in-
habergeführten Unternehmen an der 
Meile. Und die ist vielfältig. Angefangen 
bei der Apotheke und Ärzten über Blu-
menladen und Boutiquen bis zum Super-

markt finden die Anwohner alles vor der 
Haustür. Hier wohnt man stadtnah aber 
doch fast im Grünen. Denn der Bürgerpark 
ist fußläufig in wenigen Minuten erreich-
bar. Dort ist willkommen, wer inmitten der 
Großstadt Ruhe und Erholung oder Ent-
spannung durch Aktivitäten in der Natur 
finden möchte. Als eine der wenigen fast 

Nicht nur der ehemalige Diplomat sondern auch Künstler waren Namensgeber für 
die Straßen im Quartier.�   

Der Name Wachmannstraße ist einem Ratssyndikus gewidmet
Diplomat war Namensgeber

Wissen Sie 
wo Sie wohnen?

Mitten in der Stadt und trotzdem nicht weit weg vom Grün des 
Bürgerparks. Straßenbäume unterstreichen das.

Eis schmeckt nicht nur im Sommer. Aber in der warmen Jahres-
zeit ist das Eiscafe natürlich gut besucht.
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Neben den 
vielen inha-
bergeführten 
Betrieben gibt 
es auch einen 
Supermarkt vor 
Ort und insge-
samt ein breites 
Angebot

vollständig erhaltenen gartenkünstle-
rischen Schöpfungen des 19. Jahrhunderts 
zählt der Bürgerpark zu den bedeutends-
ten Landschaftsparks in Deutschland. 

Aber auch die Anbindung zu Attrakti-
onen in anderen Teilen der Stadt ist gut. 
Bahnen fahren direkt durch die Straße, 
weitere durch die Schwachhauser Heer-
straße, die per Pedes schnell erreicht ist. 
Mit dem Fahrrad kommt man an der 
Wachmannstraße ebenso gut vom Fleck. 
Rote Streifen auf dem Verkehrsweg sind 
ausschließlich für sie vorgesehen.

All das hätte dem Namensgeber wohl 
gut gefallen. Und auch er war kein Wach-
mann sondern Ratssyndikus. Johann 
Wachmann (1592 - 1659) gehörte zu den 
Bremer Unterhändlern bei den Friedens-
verhandlungen 1648 in Osnabrück. Diese 
weigerten sich, einen Vertrag zu unter-
schreiben, in dem es um die Fortsetzung 
des Weserzolls ging. An Auseinanderset-
zungen mit Politikern aus Schweden war 
er ebenfalls beteiligt und zwar als Diplo-
mat.

Neu + Befüllung + Kompatibel
Tintenpatronen + Tonerkartuschen + Trommeln

Joachim Rumbke
Malereibetrieb GMbH

www.malereibetrieb-rumbke.de

Tel. 0421 / 25 45 36

Hemelinger Markt am 3. Juni 2023   -
eine Sommer Sause für alle
                ab 13.00 Uhr
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www.hoerwelten-bremen.de

Alles Gute für   
Ihre Ohren
Leher Heerstraße 56 – 60
28359 Bremen / Horn-Lehe
Telefon 0421 83 53 888
Parkplätze hinter dem Haus

Für Ihr gutes Recht!
Beratung bei Fragen zu Vertrag, Lohn, Kündigung – kostenlos und vertraulich
Wir helfen Ihnen, Ihr gutes Recht als Arbeitnehmerin und Arbeitnehmer im Betrieb
wahrzunehmen. Sie haben Fragen zu Ihrem Arbeitsverhältnis? Unsere Juristinnen
und Juristen beraten Sie kostenlos und umfänglich.

Für Ihr gutes Recht.

Ärger
im Job?
Rufen Sie an:
0421.3 63 01-11

Weitere Informationen:
0421.3 63 01-11www.arbeitnehmerkammer.de

ARBEIT & RECHT

Samstag:
12.11.2022

Sonntag:
13.11.2022

FFrrüühhjjaahhrrssmmeessssee bbeeiimm……

Samstag: 15.04.2023

Sonntag: 16.04.2023

10:00 bis 17:00 Uhr

Pössl Bremen GmbH
Adam-Opel-Straße 5, 28237 Bremen
Tel.: +(49) 421 369 356-0
info@poesslcenter-bremen.de
www.poesslcenter-bremen.de

Ihr Kastenwagenhändler im Norden

*Bei Neukauf eines Vans aus unserem Bestand, während des Aktionszeitraums
  Vom Angebot ausgenommen: Pössl, Globecar, Roadcar, Clever
 

Pössl Center Bremen GmbH
Adam-Opel Straße 5, 28237 Bremen
Tel.: +(49) 421 369 356 -0

www.poesslcenter-bremen.de

Eröff nungsangebote
Neuheiten der Modelle 2019
Speisen, Getränke und gute Laune

NEUERÖFFNUNG
17.18. NOVEMBER VON 1017 UHR

VAN-Line Spar-Wochen 
Im Mai & Juni 2023

Rundumsorglos-
Paket

• Kederleiste
• Camping-
 Starterbox

Komplettpreis
999,- €*
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Historischer Brückenbogen erstrahlt in neuem Glanz
Text/Fotos: Gabi Piontkowski

Kurz vor der Wümmequerung er-
strahlt es nach einer Restaurie-
rung in neuem Glanz: das Jan-Rei-

ners-Brückendenkmal. In einer aufwän-
digen Aktion hatte der Borgfelder Me-
tallbaumeister Jan Klatte den Viertel- 
Brückenbogen, der an die alte Jan-Rei-
ners-Bahn erinnert, erst abgebaut, ge-
strahlt, langlebig verzinkt und dann En-
de letzten Jahres wieder an seinem ur-
sprünglichen Ort zwischen Jan-Reiners-
Radweg und Lilienthaler Allee aufge-
stellt. Ohne Sattelschlepper und Kran 
wäre das nicht gegangen, bringt die elf 
Meter lange Stahlkonstruktion doch ei-
niges an Gewicht auf die Waage. Die Sa-
nierung des Denkmals war notwendig 
geworden, da es an etlichen Stellen 
schon Rost ansetzte. Mit der Grund-
sanierung ist jetzt Ruhe, durch die Ver-
zinkung ist der Brückenbogen sogar 
seewassertauglich, erfuhr der Bürger-
verein Borgfeld, der mit der Aufstellung 

im Jahre 2010 Pflege und Unter-
haltung des Denkmals 

übernom-

men hat-
te, von 
Jan Klatte.

Dass es über-
haupt dazu kam, 
dass ein Viertel-
Brückenbogen der 
historischen blau-
en Stahlbogenbrü-
cke an der Grenze 
zwischen Borgfeld 
und Lili-

enthal erhalten geblieben ist, geht un-
ter anderem auf Sponsorentreffen um 
den inzwischen verstorbenen Mäzen 
Conrad Naber zurück. Als im Zuge des 
Baus der Umgehungsstraße Lilienthal 
im Jahre 2008 die alte Jan-Reiners-Brü-
cke abgerissen und der Verschrottung 
preisgegeben wurde, formierte sich Wi-
derstand. Nicht nur in Borgfeld, son-
dern auch in Lilienthal, fuhr doch über 
diese Brücke von 1900 bis 1956 die Jan-
Reiners-Bahn, mit der Personen und 
Vieh zwischen Bremen-Findorff und 
Tarmstedt transportiert wurden. In der 
Nachkriegszeit unternahmen viele Bre-
mer „Hamsterfahrten“ mit der Bahn ins 
Umland. Auch nach der Stilllegung der 
Bahn, die wirtschaftlich nicht mehr zu 
betreiben war, prägten die halbrunden 
Bögen der blauen Stahlbogenbrücke die 
Wümmelandschaft zwischen Borgfeld 
und Lilienthal. Über die Brücke verlief 
der Jan-Reiners-Wanderweg, ein be-
liebter Radweg für Touren in die Umge-
bung. Das Landesamt für Denkmalpfle-
ge bescheinigte der Brücke mit ihrer 
„charakteristischen, einfach genieteten 
Bogenkonstruktion“ in einer Stellung-
nahme aus dem Jahr 2008 „einen ho-
hen Identifikations- und Erinnerungs-

wert“ für die örtliche Bevölke-
rung. Schnell war 

auch die 

Ortspolitik auf dem Plan: Der Beirat 
Borgfeld setzte sich für den Erhalt der 
Brückenbögen ein. Doch es wurde 
schnell klar: die blaue Stahlkonstruktion 
komplett in die neue Wümmebrücke zu 
integrieren, war nicht finanzierbar. So 
entstand die Idee, zumindest ein Viertel 
des alten Brückenbogens zu retten. In 
„konstruktiven Tischrunden“ um Con-
rad Naber, bei denen nach Überliefe-
rungen auch das eine oder andere 
Tröpfchen guter Rotwein geflossen sein 
soll, trafen sich seit 2008 mehrfach 
Borgfelder und Lilienthaler Geschäfts-
leute, Politiker und Privatpersonen. Sie 
warben insgesamt fast 23.000 Euro an 
Geld- und Sachspenden ein, um das elf 
Meter lange Teilstück des historischen 
Brückenbogens zu erhalten. Ganz vorne 
dabei die Conrad-Naber-Stiftung und 
die Stiftung Wohnliche Stadt. 2010 war 
es soweit, das Brückendenkmal wurde 
in einem feierlichen Akt mit dem dama-
ligen Staatsrat Wolfgang Golasowski 
eingeweiht. Als es im Herbst 2022 
zwecks Grundsanierung vom Sockel ge-
hoben und abtransportiert wurde, 
wähnten viele Anwohner zunächst ei-
nen besonders dreisten Metalldieb-
stahl. Doch nun haben die Borgfelder 
ihr Brückendenkmal wieder. Auch dies-
mal haben Spenden wesentlich zur Sa-
nierung beigetragen.

Elf Meter lang ist das Brückenbogen 
Viertel, das an die Jan-Reiners-

Bahn erinnert. 

Stahl mit Erinnerungswert
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Im Frühling ist Horn besonders schön und hat viel zu bieten
Text: Bettina Gößler / Fotos: Schlie

Der Rhododendronpark“, das 
kommt von Horns Ortsamtsleite-
rin Inga Köstner auf die Frage 

ihres Lieblingsortes im Stadtteil wie aus 
der Pistole geschossen. Da schließt sich 
der Ortspolitiker Michael Koppel sofort 
an. Der pensionierte Berufsschullehrer 
ist Vorsitzender des Verein der Freunde 
des Rhododendronparks Bremen und 
damit der Grünanlage sehr eng verbun-
den. Genauso wie Parkleiter Dr. Hartwig 
Schepker legt er Naturfreunden gerade 
in diesen Tagen einen Besuch dort ans 
Herz. „Der Rhododendronpark kann sich 
nach neuesten Erkenntnissen rühmen,  
die weltweit größte Rhododendron-
sammlung zu beherbergen. Ich würde 
mich freuen, wenn Bremen diesem be-
sonderen  Schatz eine größere Beach-
tung  zukommen lässt. Ganz Bremen 
würde davon profitieren, wenn  Horn-
Lehe mit einem attraktiven Markenzei-
chen als „Rhododendronstadtteil“  ent-
wickelt werden würde.“
In den kommenden Wochen stehen die 
Pflanzen in voller Blüte. Botanische Viel-
falt und gestalterische Abwechslung 
kennzeichnen den Rhododendron-Park. 

Der Park ist von Wasserläufen durchzo-
gen und wird von fast 4.000, zum Teil 
150 Jahre alten Bäumen geprägt.
Sollte sich das Wetter mal nicht so recht 
zum Spaziergang durch das Areal eig-
nen, bietet sich am Deliusweg noch eine 
Stippvisite in der Botanika an. Das grüne 
Science Center ist das Tor zu Asien und 
den Tropen. Besucher erleben eine 
spannende Erlebnistour und entdecken 
einzigartige Schätze aus Natur und Kul-

tur. Sie durchstreifen die Nebelwälder 
Borneos und erkunden die Bergwelten 
des Himalaya. Man kann Pflanzenphä-
nomene erforschen und mehr über das 
Zusammenspiel von Natur, Mensch und 
Wissenschaft erfahren.
Gleiches gilt auch für das Universum. 
Dieses ist ein Science Center mit ausge-
prägtem Erlebnischarakter. Die Besucher 
sollen an über 300 Exponaten naturwis-
senschaftliche Phänomene hautnah und 
mit allen Sinnen erleben. Es ist eine viel-

besuchte Freizeit- und Kultureinrichtung 
und besteht aus dem Dauerausstel-
lungsgebäude, Sonderausstellungsge-
bäude und Außenbereich. Das walför-
mige Dauerausstellungsgebäude, auch 
die silberne Auster genannt, ist ein ar-
chitektonisches Wahrzeichen von Bre-
men. Es ist ein anerkannter außerschu-
lischer Lernort. 
Da wir aber ja dieser Tage auf gutes 
Wetter hoffen, legt Martina Baden, Ge-
schäftsführerin der Bremer Bäder, nicht 
nur den Hornern einen Besuch im neu-
en Bad ans Herz. „Wenn Sie mich fragen, 
welcher Ort in Horn für mich der 
Schönste ist? Das Horner Bad natürlich.“ 
Das Hallenbad allein ist schon beeindru-
ckend. Die 50 Meter Bahnen und der 
unglaublich tolle Ausblick direkt ins Grü-
ne- besonders jetzt im Frühling, wo die 
Natur alles gibt. „Wir sind startklar für 
die Freibadsaison, das Hallenbad ist ge-
rade in der jährlichen Revision, damit es 
unseren Gästen auch im Sommer zur 
Verfügung steht. Wir freuen uns auf die 
zweite Freibadsaison mit unserem Hor-
ner Bad, das im Juni seinen ersten Ge-
burtstag feiert.“ Das unterschreibt 
Sportsenatorin Anja Stahmann blind: 
„Das Horner Bad ist ein Meilenstein im 

Spaß nicht nur in der Freibadsaison: Das Horner Bad. Die Blütenpracht des Rhododendron-Parks ist ein Genuss.

Baden und Botanik

Rhododendron als
Markenzeichen
für den Stadtteil
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Ausbau unserer Bäderlandschaft. Ande-
re Städte schließen ihre Bäder, um Geld 
zu sparen. Wir haben die Zahl unserer 
Bäder erhalten, und wir nehmen viel 
Geld für die Modernisierung in die 
Hand. Das Freibad in Horn hat schon im 
Eröffnungsjahr 2022 viele Familien an-
gezogen, das Hallenbad wird von den 
Vereinen sehr gelobt. Viel zu viele Men-
schen ertrinken jedes Jahr in unseren 
Seen und Flüssen. Die Bäder sind wich-
tig, damit jede und jeder sicher schwim-
men lernen kann.“ Die 55-Jährige lobt 

noch mehr Orte im Stadtteil: „Ein Be-
such in Horn ist immer mit einem klei-
nen Abstecher auf den Friedhof mit der 
Horner Linde verbunden. Im Schatten 
dieses Baums, der irgendwann im 12. 
Jahrhundert gepflanzt worden sein 
muss, wird mir immer wieder bewusst, 
wie kurz die eigene Lebensspanne ist – 
gemessen an der Existenz unserer Welt. 
Der Blick zurück führt mir auch die Ver-
antwortung unserer Generation für die 
lange Zeit nach unserer eigenen Existenz 
vor Augen.“  Und weiter: „Die Horner 

Mühle ist für mich nicht nur ein Wahr-
zeichen des Stadtteils, sie ist auch ein 
technisches Meisterwerk, das im Laufe 
der Jahre immer wieder an die Bedin-
gungen ihrer Zeit angepasst worden ist. 
Sie ist gebaut worden, als es schon 
Dampfmaschinen gab, ihr Mahlwerk ist 
umgerüstet worden, zunächst auf 
Dampf, dann auf Dieselantrieb – und 
doch steht sie heute wieder für die sau-
beren Energien. Eine Symbol aus der 
Vergangenheit, das uns den Weg in eine 
CO2-neutrale Zukunft weist.“ 

Wahrzeichen des Stadtteils und gleichzeitig technisches Meis-
terwerk im Wandel der Zeit: die Horner Mühle.

Das Horner Bad ist mit seiner 50 Mete Bahn ein Meilenstein im 
Ausbau der Bremer Bäderlandschaft.

28207 Bremen, Neidenburger Str. 6, www.dollex.de Dollex | Fenster und Türen nachhaltig sanieren

Intelligentsanieren für DeineUmwelt + Dich...Mehr Wärme, mehrSchallschutz, wenigerHeizkosten, Energie + CO2Neue Dichtungenfür Fenster und Türenvom Profi.

Goodbye

Zugluft

Beratung, Einbau, Verkauf:
Dollex. 28207 Bremen, Neidenburger Str. 6, 04 21-3794 166-0, www.dollex.de
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LECKER ESSEN FÜR GROSSE  
UND KLEINE PIRATEN

HAUMANN BOOTSMOTOREN
FLOATING IM TABAKQUARTIER

Der originalgetreue Nachbau 
einer Fregatte bietet Ruhe 

und Erholung inmitten der Stadt. 
Auf allen Decks kann man die At-
mosphäre genießen und auf die 
Weser blicken. Es gibt Pfannku-
chen in 100 Variationen. Und mal 
ganz ehrlich... wer liebt keine 
Pfannkuchen!
Schlachte Anleger 1,  
28195 Bremen, 
www.admiral-nelson.de

Die Weite auf See fühlen, spannende Blicke hinter den Hori-
zont werfen, aufregende Törns mit und ohne Skipper erle-

ben: Das ist bei seaQ – Charter in Weyhe möglich. Gerne 
kommt das Boot auch direkt zum Event in Ihrem Hafen. Planen 
Sie Kurzurlaub auf dem Wasser unter bock-auf-boot.de

bietet ein Hausboot mit 
50 Quadratmetern 

Wohnfläche für vier Per-
sonen, klares Design, viel 
Glas und luxuriöser Aus-
stattung. Der Liegeplatz 
direkt neben der denk-
malgeschützten Burg mit 
Museum bietet Erholung 
und Abwechslung zu-
gleich. Schon jetzt auf 
www.hausboote-beder-
kesa.de den Traumurlaub 
2023 buchen.

Gestresst, unruhig und angespannt? Dann ist die Tiefenent-
spannung im warmen Wasser in der Naturheilpraxis Sabrina 

Bojazian genau das Richtige für Sie. 
Floating hilft bei Stressmanagement, Entspannung, Stärkung des 
Immunsystems, Schmerztherapie und Hautkrankheiten. Im war-
men Wasser schwerelos das Nervensystem entspannen, um wie-
der mit sich in Einklang zu kommen. Dieses Verfahren kommt 
auch im medizinischen und therapeutischen Bereich zum Einsatz.
Telefon: 0421-84 79 63 96 | www.floating-im-tabakquartier.de

Faszination 
Wasser

Service direkt an der Weser im Wassersport- Zentrum Ober-
weser (WZO)Mit Reparaturplätzen im Hafen und Werkstatt-

wagen zum Ansteuern der Kunden-Liegeplätze. Gegenstand des 
Unternehmens ist Lieferung, Einbau, Wartung und Reparatur 
von Innenbord- und Außenbordmotoren bekannter Hersteller 
sowie Ersatzteilversand ins In- und Ausland. Die Öffnungszeiten 
sind Mo. - Do. 9-17 Uhr und Fr. 9-15 Uhr. 

WIE KURZURLAUB

EXKLUSIVES URLAUBSFLAIR
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Acht Hausboote in der 
Marina-am-See:
Hier entspannen Sie am besten. 
Die schwimmenden Häuser in-
mitten der Natur geben Abstand, 
Ruhe und Kraft! Jedes der Boote 
bietet sechs Meter Liegeplatz-
abstand, Zugang über den Steg zu 
maximal zwei bis drei Booten.

Kontakt: 0172 5431 870
www.hausboote-bederkesa.de

ab

120 €/Nacht

Hausboot-Urlaub erleben
in Bad Bederkesa 

zentral im Elbe-Weser-Dreieck

SEAQ - BOOTCHARTER
Bootsverleih
Yacht-Events
Erlebnis-Törns

Jetzt Termine sichern auf
www.bock-auf-boot.de

Raus auf’s Wasser…
auch ohne Bootsführerschein!

SEAQ - ERLEBNIS

GUTSCHEIN

Tel. (0421) 333 90 26 • info@haumann-motoren-service.de
Wassersport-Zentrum Oberweser • Zum Schlut 1A • 28309 Bremen

• Boots- und Yachtservice
• Motorwartung und  

Instandsetzung
• Einbaumotoren/Antriebe
• Außenbordmotoren
• Reparatur-Liegeplatz
• Ersatzteilversand

Tel. (0421) 333 90 26 • info@haumann-motoren-service.de
Wassersport-Zentrum Oberweser • Zum Schlut 1A • 28309 Bremen

• Boots- und Yachtservice
• Motorwartung und  

Instandsetzung
• Einbaumotoren/Antriebe
• Außenbordmotoren
• Reparatur-Liegeplatz
• Ersatzteilversand

• Boots- und Yachtservice
• Motorwartung 
 und Instandsetzung
• Einbaumotoren/Antriebe
• Außenbordmotoren
• Reparatur-Liegeplatz
• Ersatzteilversand

📞📞 (0421) 333 90 26 • info@haumann-motoren-service.de
Wassersport-Zentrum Oberweser • Zum Schlut 1A • 28309 Bremen

Wir kaufen an: Defekte Außenborder
komplett oder in Teilen (ab Bj. 1995)

Schlachte Anleger 1
• 0421 364 99 84

www.admiral-nelson.de

AHOI!!!
Genießen Sie die 
leckersten Pfann-
kuchen an Bord des 
Admiral Nelson, das 
‘coolste’ Schiff 

in Bremen!

Naturheilpraxis 
Sabrina Bojazian

„Entspannte Nerven – 
entspannter und 

gesunder Körper“

Gesund im Tabakquartier
Am Tabakquartier 62, 3. Etage, 28197 Bremen
Telefon  0421/84 79 63 96, info@floating-im-tabakquartier.de
www.floating-im-tabakquartier.de

- äußere Reize und Stress 
 ausschalten
- im Wasser schwebend das 
 Nervensystem entspannen
-  wieder in Einklang mit sich 
 kommen und gesund werden

SABRINA
BOJAZIAN
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• Zäune
• Treppen
• Geländer
• Balkone
• Fenstergitter
• Garagentore und Antriebe
• UVV Überprüfungen
• Reparaturen
• Schweißarbeiten

Jan Wilhelm Klatte Metallbaumeister
Lilienthal / Bremen
Werkstatt: Am Wolfsberg 21
Büro: Heideweg 2
Telefon: 04298  /  41 79 60
Mobil: 0172  /  597 51 74
E-Mail: JanKlatte@aol.com

ZAHNERHALT
•	Wurzelkanalbehandlung	und		
	 Revisionsbehandlung	–	um		 	
	 entzündete	oder	geschädigte		
	 Zähne	zu	erhalten
•	Prophylaxe	–	gründliche	Vorsorge		
	 für	lebenslange	Zahngesundheit
•	Parodontologie	–	für	die	effektive		
	 Prävention	und	Therapie	des		
	 Zahnhalteapparates

ZAHNÄSTHETIK
•	 Invisalign	Go	–	die	unsichtbare		
	 Zahnspange	für	gerade	Zähne

•	Bleaching	–	für	eine	merkliche		
	 und	schonende	Aufhellung	Ihrer		
	 Zähne
•	Professionelle	Zahnreinigung	–		
	 für	spürbar	saubere	Zähne	und		
	 gesundes	Zahnfleisch
•	Veneers	–	zurück	zum	strahlenden		
	 Lächeln	mit	hauchdünnen	Ver-	
	 blend	schalen	aus	Keramik
•	Kompositfüllungen	-	zahnfarbene		
	 Füllungen	mit	schöner	und	natür-	
	 licher	Optik

WIR	FREUEN	UNS	AUF	IHREN	BESUCH!
MEIKE ABRAHAM & DAS GESAMTE PRAXISTEAM

UNSER	LEISTUNGSPORTFOLIO

Aqua Zumba
für Mitglieder

18:45 - 19:30

Aqua Zumba
für Mitglieder

17:00 - 17:45

Aqua Fitness
11:00- 11:45

Aqua Fitness
11:30 - 12:15

Aqua Fitness
18:30- 19:15

Aqua Zumba
20:00 - 20:45

Aqua Zumba
für Mitglieder

19:00 - 19:45

Aqua Fitness
11:30 - 12:15

Montag SamstagFreitagDonnerstagMittwochDienstag

Ku r s p l a n

Aqua Fitness
18:00 - 18:45

für Mitglieder

         Änderungen vorbehalten

10:15 - 11:00

Aqua Fitness
11:00- 11:45

Aqua Fitness

Dein Fitnessstudio im Herzen Bremens

Breitenweg 15
28195 Bremen
Tel. +49 421 16 33 79 7
info@bodymotion.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag-Freitag:  7 Uhr – 22 Uhr
Samstag: 8 Uhr – 20 Uhr
Sonntag: 9 Uhr – 20 Uhr
Feiertage:  10 Uhr – 18 Uhr

Sauna · Tepidarium · Dampfsauna · Schwimmbad · Whirlpool

Fitness 
oder 

Wellness Abo 
ab 45 €* 

(*bei 18 Monaten 
Vertrag)

WIR BIETEN AN:
Aqua-Kurse, 

Kraft-und 
Cardiogeräte 

von Technogym, 
PowerPlate, TRX

Jetzt NEU! 
xbody EMS 

Training
& Pilates 
Reformer 

Kurse

Ostertorsteinweg 18 · www.papierkunstvoneick.de

Schau doch mal rein!

Papier Kunst von Eick

Schönes kaufen bei

Papier Kunst von Eick

Schönes kaufen bei

Papier Kunst von Eick

Schönes kaufen bei
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Text / Fotos: Gabi Piontkowski

Mit einem „Stück spanischer Lebensart“ verwöhnen Jan Alke 
und sein 19-köpfiges Team ihre Gäste im „La Niña“ in Schwach-
hausen. Der 36-jährige studierte Betriebswirt hat die Tapas Bar 
2017 eröffnet. Seitdem brummt das Geschäft. Im Minutentakt 
kommen an einem Nachmittag in der Woche neue Gäste in das 
Restaurant, wollen speisen, bevor sie in die „Gondel“ ein paar 
Häuser weiter gehen. Ganz hoch im Kurs stehen die „Tapas Vari-
adas“ für zwei Personen, neun verschiedene Tapas, ob vegeta-
risch, mit Fisch oder Fleisch, die aus einer Liste gewählt werden 
können. Oder wie wäre es mit einem Cocktail nach dem Kino-
besuch? Im „La Niña“ fällt die Auswahl schwer. Vom Hugo bis 
zum Pimm’s Cup gibt es hier fast alles. Gastronom Alke hat viel 
Erfahrung im Mixen, hat er doch zuvor unter anderem im Thea-
tro an der Bar gearbeitet. Die Tapas Bar hat von 11.30 bis 23 
Uhr täglich geöffnet (durchgehend warme Küche), bietet mit 70 
Innenplätzen und 80 weiteren Plätzen auf der Terrasse auch ge-
nügend Raum zum Feiern. Im Winter sind 25 Plätze auf der Ter-
rasse mit einem Zelt überdacht.

Das La Niña

Zutaten 1 Person:Zutaten 1 Person:
1 rote Zwiebel (halbiert in Streifen)

Ca. 50g Erbsen

1 gr. Karotte geschält 

100g Brokkoliröschen 

je 150g Zucchini und Aubergine 

1 Paprika rot und grün 

3-4 Drillinge geschält 

1 Black Tiger Garnele ( mit Schale)

150g Fisch ( Lachs-& Zanderfilet)

Eine Hand voll gemischte Meeresfrüchte

Zitrone, Öl, Weißwein, Petersilie

Hummer-Tomaten-Sauce

Zubereitung:Zubereitung:
Den Fisch in et-
was Zitrone und 
Salz marinieren. 
Währenddessen 
das Gemüse 
vorbereiten.
Das Gemüse 
sollte kleinge-
schnitten wer-
den, die Karot-
ten und Paprika 
in längliche 
Streifen. Zuerst die Zwiebeln in etwas Öl scharf anbraten, 
dann das restliche Gemüse hinzufügen. Nach wenigen Mi-
nuten Fischfilets und die Garnelen dazugeben. Alles mit 
Weißwein ablöschen und etwas dünsten. Mit der Hummer-
Tomaten-Sauce abschmecken und mit frischer Petersilie 
garnieren. Serviert wird der Eintopf mit hausgemachtem 
gefüllten Käsebrot und einem frischen Salat

Andalusischer Andalusischer 
FischeintopfFischeintopf

Feine und feurige spanische Aromen in Schwachhausen

KOCHEN

La Niña, Schwachhauser Heerstr. 213, 28211 Bremen, www.la-nina.de

Jan Alke lädt im La Niña zu 
einer kulinarischen Reise 
nach Spanien ein.
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GAUMENSCHMAUS  
DIREKT VOM FELD 

Das lange Warten hat ein Ende – die Spargelzeit hat begon-
nen. Ob klassisch mit Kartoffeln und Sauce Hollandaise, 

dazu feiner Schinken, mit Pasta oder als Salat, leckere Kreati-
onen mit dem gesunden Gemüse gibt es viele. Beim Kauf 
sollte allerdings darauf geachtet werden, dass der Spargel 
frisch ist und möglichst aus der Region kommt. Lange Trans-
portwege schaden nicht nur dem Produkt, sondern 
auch der Umwelt. Die hiesigen Spargelbauern 
bieten den Spargel in eigenen Hofläden 
und an Ständen an, aber sie beliefern 
auch die Supermärkte. So bietet auch 
Edeka Maaß in Oberneuland den fri-
schen Spargel an. Nach der anfäng-
lich zu kalten Witterung können Jo-
hann Hüneke und Sabine Prautzsch-
Hüneke  vom Donnerstedter Spargel-
hof Jürgen Maaß täglich mit frischem 
Spargel beliefern – jeden Morgen frisch 
aus Thedinghausen. Geliefert wird nur 
Spargel der 1. Sortierung, beste Qualität also 
für die Kunden. 

Maaß

EDEKA Maaß • Rockwinkeler Heerstr. 32 • MO-SA 7-21 Uhr • Tel.: 0421 - 24 35 82 46

GenussTOUR
Einladung zur

An alle Genießerinnen und Genießer!
Die neue Spargelsaison bei EDEKA Maaß in Oberneuland hat be-
gonnen. Spargel aus unserer Region, neue Kartoffeln und alle
köstlichen Zutaten bekommen Sie in großer Auswahl bei uns 
im Markt. 
Sie sind herzlich eingeladen, sich von unserem Angebot über-
zeugen zu lassen. Gehen Sie auf Entdeckungs-Tour!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihre Familie Maaß 
und das EDEKA Team aus der Rockwinkeler Heerstraße.

Spargel-
Liebe

Stechfrischer Spargel aus der Region immer zu aktuellen Preisen.
Den bei uns gekauften Spargel schälen wir Ihnen kostenlos!
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EDEKA Maaß • Anzeige Weser-Report • Stadtteilmagazin Quartier • 02.05.21 • B 190 x H 130mm • 4C

Johann Hüneke liefert täglich frischen Spargel 
aus der Region an Edeka Maaß in Oberneuland.

Die Stangen werden täglich frisch in Handarbeit gestochen und an 
den Supermarkt geliefert.

Spargel-
Zeit
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Findorffstr. 40 – 42

 37 18 37Ihr Meisterbetrieb seit über 30 Jahren!

Zuhause die Sonne geniessen!
Rolladen · Markisen 
Insektenschutz · Garagen-Rolltore
Fenster · Haustüren 

www. koene.de | info@koene.de

Ausstellung: Montags bis freitags

9 – 13 und 14 – 18 Uhr

ATLANTIC Hotel Universum GmbH | Tel. +49 (0) 421 2467-533 | Wiener Straße 4 | 28359 Bremen

Pfingstsonntag,
28.05. | 18 Uhr

€ 52,00 p.P.
inkl. Aperitif
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Text/Foto: Gabi Piontkowski

Seit November 2022 ist sie im Amt, 
die neue Hausleiterin im Stiftungs-
dorf Borgfeld, Birgit Nowak. Die 

56-Jährige löst die langjährige Hauslei-
terin Ute Büge ab, die sich Ende letzten 
Jahres in den Ru-
hestand ver-
abschie-
dete. 

Wer 
ist das 
neue Ge-
sicht in Borg-
feld? Das Quartier 
fragte nach. Zwischen diversen Paketan-
lieferungen in ihrem kleinen Büro im 
Erdgeschoss („Heute ist Liefertag“) plau-
dert Birgit Nowak aus ihrem Leben.

Aufgewachsen in Schwanewede 
machte sie nach dem Realschulab-
schluss zunächst eine vierjährige schu-
lische Ausbildung, um danach als junge 
Hauswirtschaftsleiterin für eine Saison 
auf Sylt einzusteigen. „Eine Erfahrung, 
doch von vornherein befristet“. Nach 
einem weiteren Jahr in einer Pension in 
der Lüneburger Heide wollte es Birgit 
Nowak noch einmal wissen. Sie holte ihr 
Fachabi nach und studierte zweieinhalb 
Jahre Ernährung und Hauswirtschaft an 
der Fachhochschule Hamburg-Berge-

dorf. „Das war auch ein bisschen dem 
damals angespannten Arbeitsmarkt ge-
schuldet, Fachkräftemangel war noch 
ein Fremdwort“, erinnert sie sich. Als 
frisch gebackene Dipl.-Ökotrophologin 
trat sie eine Stelle als Reinigungsdienst-
leiterin in Bad Nauheim in Hessen an, 

wechselte dann („ich hatte Heim-
weh nach dem Norden“) an 

ein Krankenhaus in Bux-
tehude, um schließ-

lich bei der Bre-
mer Heimstif-

tung „anzu-
heuern“. Ei-
ne gute 
Entschei-
dung. In-
zwischen 
ist Birgit 
Nowak seit 

23 Jahren 
bei der Bre-

mer Heimstif-
tung. 
Ihre erste Stati-

on führte sie ins Stif-
tungsdorf Rablinghausen, 

das 1999 fertiggestellt wurde. 
„Dort wurde erstmals das Hausgemein-
schaftskonzept umgesetzt, damals eine 

Revolution in der Altenpflege“, 
schwärmt Birgit Nowak noch heute. Die-
ses Konzept des Zusammenlebens in 
Wohngemeinschaften kommt aus der 
Behindertenarbeit und zielt darauf ab, 
so viel Normalität wie möglich im Alltag 
zu gewährleisten. In kleinen Gruppen 
von zehn Personen lebten schon damals 
rund 60 ältere Menschen im Stiftungs-
dorf Rablinghausen zusammen, trafen 
sich zum gemeinsamen Kochen in einer 

Wohnküche. Birgit Nowak war als Haus-
wirtschaftsleiterin für Versorgungs-, Per-
sonal- und Dienstplanung zuständig, 
hatte über 30 Mitarbeiter unter sich. 
Nowak: „Das ist wie ein Großhaushalt“. 
Daneben gab es noch 50 eigenständige 
Wohnungen mit Service. Nach 15 Jahren 
war es dann Zeit für etwas Neues. Die 
damals 47-Jährige wollte auch noch ein-
mal andere Häuser sehen. Sie wechselte 
als stellvertretende Hausleitung und 
Hauswirtschaftsleiterin in die Stiftungs-
residenz Ichon-Park in Oberneuland, ei-
ne kleinere Einrichtung mit nur 28 Pfle-
geheimplätzen und 50 Service-Woh-
nungen. „Während Rablinghausen ein 
arbeitergeprägter Stadtteil ist, ist in 
Oberneuland das Geld zu Hause“, ver-
gleicht Nowak. Das spiegele sich auch in 
der Bewohnerstruktur der Stiftungsdör-
fer wider. Nach neun Jahren dann der 
Wechsel nach Borgfeld, eine Herausfor-
derung. Als Hausleitung muss sich Birgit 
Nowak nicht nur um die Mieter und ihre 
Verträge kümmern, sie ist auch für die 
Instandhaltung des gesamten Gebäude-
anwesens mit 64 Wohnungen, einer De-
menz-Wohngemeinschaft mit zehn Plät-
zen und einer Tagespflegestation mit 
zwölf Plätzen verantwortlich. „Da muss 
ich mich fachlich reinfuchsen“, gibt die 

frischgebackene Hausleiterin zu. Und 
dann noch die vielen Aktivitäten: Neu-
jahrsempfänge, kleinere Konzerte, Le-
sungen, Spielenachmittage und Klön-
schnack. Im Stiftungsdorf Borgfeld ist 
immer was los, was nicht zuletzt an dem 
aktiven Nachbarschaftsrat liegt, der 
vieles auch in Eigenregie organisiert. 
Doch Birgit Nowak macht es Freude. 
„Hier wird das Dorf gelebt“, freut sich 
die Hausleiterin.

Tierschutz 24/7

Ein Getränk mit Birgit Nowak

34

Im Stiftungsdorf ist immer etwas los,
was auch am Nachbarschaftsrat liegt
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Besuchen Sie uns
im Internet unter:

www.holz-voss.de

Voß & Sohn GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Fr. 8.00 – 18.00 Uhr · Sa. 8.00 – 13.00 Uhr 

28876 Oyten · Industriestraße 70-72
Telefon 04207 / 50 15 Telefax 04207 / 72 42

Besuchen Sie unsere Ausstellung

• individuelle kompetente Fachberatung
• Lieferservice, bei Bedarf mit Staplerentladung 
• millimetergenauer Zuschnitt sämtlicher Holzwerkstoffe
• Sonderanfertigungen Hobeln, Fräsen, Profilieren, Umleimen

Konstruktionsholz z. Bsp. 6 x 10 cm ........................................................ab 3,45 €/m
Leimbinder z. Bsp. 6 x 12 cm .....................................................................ab 7,75 €/m
Rauspund ...................................................................................................ab 12,95 €/m²
Rhombus Leisten 27 x 68 mm, sib. Lärche .............................................ab 4,95 €/m

SONDERANGEBOT:
Lärchenbretter sägerau 24 x 160 mm .......................................................... 2,95 €/m

LAMINAT

ab 12,95 €/m2

NADURA

ab 29,95 €/m2

VINYLBODEN

ab 19,95 €/m2

KORK

ab 19,95 €/m2

MASSIVHOLZDIELE

ab 19,95 €/m2

Kiefer

Faszination Holz
Holzhandel

LINDURA

ab 39,95 €/m2

PARKETT

ab 39,95 €/m2

Eiche

FREISITZ

ab 299,99 €/Stk.

PFLANZKASTEN

ab 12,99 €/Stk.

PFLANZTISCH

49,99 €/Stk.

TERRASSENDIELEN

STAKET KDI

ab 19,99 €/Stk.

STAKET/KASTANIE

ab 59,99 €/Stk.

FÜNEN KDI

ab 89,99 €/Stk.

CLASSIC

ab 119,99 €/Stk.

SERIESERIE
SICHTSCHUTZ

ab 59,99 €/Stk.

SICHTSCHUTZ GRAU

ab 89,99 €/Stk.

SCHWARZLACK

ab 395 €/Stk. ab 599,- €/Stk.

GANZGLAS 

ab 75,- €/Stk.

WEISSLACK

ab 195 €/Stk.

DURAT
grau gefräst

ab 159 €/Stk.

WEISSLACK
formgepreßt

ab 399,- €/Stk.

GANZGLAS 
Blackline

TISCHPLATTEN

ab 399,99 €/Stk.

BONANZABRETT

12,99 €/Stk.

ab 199,99 €/Stk.

WPC

SCHAUKEL

ab 199,99 €/Stk.

RECK

ab 99,99 €/Stk.

KAMINHOLZREGAL 

ab 179,99 €/Stk.

Fotoprint

Jungle Gym - Sonderpreise
Spielturmbausätze 50% reduziert

ab 9,95 €/m 

CUMARU
21x145 mm

ab 12,95 €/m 

BANGKIRAI
25x145 mm

ab 6,99 €/m 

THERMOKIEFER
26x140 mm

ab 14,95 €/m 

WPC
ab 12,95 €/m 

ab 14,95 €/m 

ab 32,95 €/m ab 4,99 €/m 

DOUGLASIE
26x140 mm

GRAUGRAU

BBC FLIESE

3,49 €/Stk.
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ICH BEISSE NICHT!

BESSER BESTERS!

Alles unter einem Dach und rund um die Uhr:

 Zahnarztpraxis mit einem 16-köpfigen Experten-Team
 BestDent-Prophylaxe für besonders schonende
präventive Behandlungen

 BestDental-Labor für ästhetischen Zahnersatz
aus dem praxiseigenen zahntechnischen Meisterlabor

So geht Zahnarzt heute. Genießen Sie das
gute Gefühl, unser Patient zu sein.

MADE IN
GERMANY

Zahnmedizin

Markus Besters, Zahnarzt
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